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Alle Termine + Alle Vereine + Alle Treffs
Einkaufs- und Veranstaltungsangebote aus der Region Kißlegg – 27 . Juli 2022

endlich Sommerferien, endlich die
gemeinsame Urlaubszeit mit
Freunden und Familie genießen.
Und dann auch noch das tolle
Wetter!

Doch warum in die Ferne schweifen,
wenn es vor der Haustür so schön ist.
Erkunden Sie doch die neue Radreise-
Region Naturschatzkammern im
Württembergischen Allgäu, kühlen Sie
sich im Strandbad Obersee ab und ge-
nießen Sie Konzerte und Open-Air-Ki-
no-Abende in besonderem Ambiente!

Weitere Informationen finden Sie im
Innenteil.

Ich wünsche Ihnen eine erholsame 
Ferienzeit.
Ihr Dieter Krattenmacher
Bürgermeister 

Foto: Stefan Kuhn

Liebe Mitbürgerinnen
& Mitbürger, 
liebe Kinder,

•   Kranken- und  
Seniorenpflege

•  Behindertenpflege

•  Familienpflege

•   Beratung  
rund um die Pflege

•  Essen auf Räder  
in Kißlegg Ort

Öffnungszeiten

MO. – FR. 8:00 – 13:00 Uhr
DO. 14:00 – 15:30 Uhr
und nach Vereinbarung

Sozialstation Heilig Geist 
Herrenstraße 29 

88353 Kißlegg 
Telefon 07563/8440

Emmelhofen 20 · 88353 Kißlegg
Telefon 075 63-9154 36-0

www.armbrust-elektro.de

Energietechnik · Trafostationen · Photovoltaik · Elektroinstallation

■  20 Jahre Photo-
voltaik-Erfahrung

■ Meister-Betrieb

■ alles aus einer Hand

■  Ansprechpartner 
und Service vor Ort

■  transparente Auf-
tragsabwicklung

■  starke Partner

Eigener Strom 
von der Sonne!

Elektroniker/in für Energie- und GebäudetechnikMitarbeiter gesucht!

A u g e n  a u f ! ! !

Einkochen,
Entsafter,  

Marmeladengläser 
usw. in großer  

Auswahl 

Alle  
Grillartikel  

20 % Rabatt
St.-Anna-Straße 8b
88353 Kißlegg

P direkt vor
dem Haus

Mo.-Fr. 8-12.15 Uhr und 14-18 Uhr, Sa. 8-12.30 Uhr
T. 0 75 63 / 9 21 77 Mittwochs geschlossen!

- 

 

– Energieberatung

– Baubegleitung  

– Energieausweise

– Fördermittelberatung 
  KfW & BEG

 

Kirchmoosstraße 13
88353 Kißlegg

Tel.:  07563/3737
Fax.: 07563/914484

www.bautechnik-tischer.de
info@bautechnik-tischer.de

ANZEIGEN
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KISSLEGG (ra) - Für alle, die zwar gern
tanzen, aber in keine Disco gehen, weil
ihnen dort das Publikum zu schrill, zu
jung und die Musik zu fremd ist,
kommt am 6. August die SWR1 Disco
nach Kißlegg. SWR1 DJ Corvin Tonde-
ra-Klein spielt die größten Hits aller
Zeiten - eben so, wie die SWR1 Hörer
es aus ihrem Radio kennen und lieben.
Wir sprachen vorab mit ihm.

Herr Tondera-Klein, am 6. August
kommen Sie mit der SWR1 Disco
nach Kißlegg. Was darf man sich un-
ter der SWR1 Disco vorstellen?
Corvin Tondera-Klein: Die SWR1 Dis-
co, das sind die größten Hits aller Zeiten
zum Tanzen, Feiern und Spaß haben, ei-
nen ganzen Abend lang, Non-Stop. Und
das ist auch das beste an der SWR1 Dis-
co: Ich kann mich als DJ der Musik aus
über 5 Jahrzehnten bedienen. Gleichzei-
tig ist es auch die größte Herausforde-
rung, denn natürlich sind in einem hal-
ben Jahrhundert Disco-Geschichte ganz
schön viele Titel zusammengekommen,

die ich als DJ eigentlich alle gerne spielen
möchte. Das geht aber natürlich nicht
und deswegen versuche ich bei jeder
SWR1 Disco herauszufinden, wie die
Leute Vorort ticken. Vielleicht rocken die
Menschen in Kißlegg ja am liebsten zu
AC/DC und Deep Purple, sie wollen ganz
viel Disco-Fox zu ABBA und Boney M.
tanzen oder sie rasten alle tierisch aus,
wenn aktuelle Dance-Chart-Stürmer
zum Einsatz kommen. Nicht falsch ver-
stehen: Natürlich spiele ich nicht nur
Rock oder nur Disco-Klassiker, nur Neue
Deutsche Welle, Eurodance, 80er oder
Charthits von heute, aber so lange die
Tanzfläche in einer Musikrichtung gut
gefüllt ist und alle bei einem neuen Song
wieder vor Freude grölen, weiß ich ja,
dass die Reise in der Richtung noch wei-
ter geht, bevor ich das Ruder gezielt wie-
der rumreißen kann. Um alle auf dieser
Fahrt mitzunehmen, spreche ich auch
gerne mit meinem Publikum. Allerdings
nicht mehr als nötig (was für Radiomen-
schen eine echte Kunst ist), denn es geht
den Besuchern der SWR1 Disco und

auch mir in aller erster Linie um gute
Musik.

Welche Altersgruppen kommen
denn zur SWR1 Disco?
Corvin Tondera-Klein: Das ist das
Großartige: Bei der SWR1 Disco feiern
mindestens drei Generationen zusam-
men. Oft sind Eltern mit ihren erwachse-
nen Kindern da und wenn ich merke,
dass sich irgendwann alle Altersklassen
um Stück Tanzfläche reißen, dann ist es
eine richtige SWR1 Disco. 

Gibt es ein Highlight, auf das Sie sich
jetzt schon freuen?
Corvin Tondera-Klein: Wenn die Tanz-
fläche von Anfang an bis zum Ende ge-
gen 1.30 Uhr rappelvoll ist – das ist mein
Highlight! Da habe ich dann eigentlich
auch gar keine Lust aufzuhören und es
fällt mir richtig schwer, die Fahrt raus-
zunehmen und vielleicht doch etwas ru-
higere Nummern zu spielen. Meistens
feiere ich bis kurz vor Schluss mit und es
gibt eben nur EINEN Rausschmeißer.

Was machen Sie, wenn Sie nicht ge-
rade mit der SWR1 Disco unterwegs
sind?
Corvin Tondera-Klein: Wenn ich am
Samstag nicht in Kißlegg bei der SWR1
Disco wäre, würde ich vermutlich im Ra-
diostudio von SWR1 Baden-Württem-
berg am Mikrofon stehen. Gerade Rich-
tung Wochenende moderiere ich häufig
SWR1 Der Abend (von acht bis Mitter-
nacht). Ansonsten bin ich bei großen
Programmaktionen wie der SWR1 Hit-
parade oder dem GipfelRadio auf dem
Feldberg als Reporter unterwegs, arbeite
auch abseits des Mikrofons an Sendun-
gen wie „Schmidts Samstag“ mit und
helfe, wenn es eng wird auch mal in der
Verkehrsredaktion aus. 
Ob im Radio zu den Hörern zu sprechen
oder für die SWR1 Disco Musik aufzule-
gen – Menschen zu unterhalten oder
einfach dafür zu sorgen, dass sie eine
gute Zeit haben, das ist ein echtes Privi-
leg und deswegen freue ich mich auch
schon ganz besonders auf meinen Be-
such in Kißlegg.

Die SWR1 Disco kommt! Interview mit DJCorvin Tondera-Klein 

KISSLEGG (ra) - Hier gibt es keine Kleiderordnung, keine Tanzvorschriften und keine
Altersgrenze. Willkommen sind alle, die tanzen, feiern und Spaß haben wollen. 

Ob Disco Fox oder Freestyle, bei der SWR1 Disco kommen alle Tanzfans auf ihre Kosten. Es
werden die größten Hits aus den Siebzigern, Achtzigern, Neunzigern und von Heute gespielt -
von Tina Turner, Abba, den Rolling Stones bis hin zu Robbie Williams. Der SWR1 Moderator und
DJ Corvin Tondera-Klein steht für Sie am Mischpult. Ausgefeilte Licht- und Tontechnik sorgen
für die richtige Stimmung und klaren Sound. So wird Tanzen und Feiern zum Genuss. 
Einlass ab 18 Jahren. 
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Turn- und Festhalle Kißlegg statt.

SWR1 Disco – Samstag 6. August I 
Beginn 21 Uhr (Einlass 20 Uhr) 
auf der Seebühne im Strandbad Kißlegg

● Veranstaltungsende ist um 1.30 Uhr. 
● Die Veranstaltung könnte je nach Wetterlage und Windrichtung in bestimmten Bereichen
von Kißlegg etwas lauter zu hören sein. 
● Aufgrund der Aufbauarbeiten auf der Seebühne kann es im Strandbad an diesem Tag zu
Einschränkungen kommen. 
● Sichern Sie sich jetzt Karten im Vorverkauf bis spätestens 5. August 
● Karten sind im Gäste- und Bürgerbüro, Neues Schloss, erhältlich. 
● Es können keine Karten reserviert werden. 
● Preise: Kartenvorverkauf: 8 Euro Abendkasse: 10 Euro
● Veranstalter der SWR1 Disco ist die Gemeinde Kißlegg, Schlossstr. 5, Tel.: 07563/936-142

Mit der Bitte um Beachtung
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KISSLEGG (ra) - Gemütlich zusammen
Musik machen. Dies war und ist die
Idee sechs junger Deuchelrieder.
Nach ein paar gemeinsamen Jamses-
sions entstand 2015 die Band „Only
For Tonight“.

Anfangs waren, wie der Name zeigt, nur
kleine, wenige Auftritte auf Familienfes-
ten geplant, eben „nur für heute Nacht“.
Doch aus diesen kleinen, wenigen Auf-
tritten wurden glücklicherweise immer
mehr und aus Familienfesten öffentliche
Veranstaltungen. 
„Only For Tonight“ sind Sophia Bitterwolf
(Gesang), Kilian Leonhardt (Gesang, 
Trompete), Julian Hänsler (Gesang, Gi-
tarre, Euphonium), Lukas Prasser (Solo-
Gitarre), Jonathan Bitterwolf (E-Bass,
Tuba) und Florian Bitterwolf (Schlag-
zeug). 
Diese vielseitige Bandzusammensetzung
ermöglicht ein großes Repertoire (z.B.
Rolling Stones, STS, Seiler und Speer, Fä-
aschtbänkler) und verleiht jedem Song
eine ganz neue und eigene Note. Da-

durch ist für jeden Musikgeschmack und
jede Altersgruppe etwas 
dabei. Bei allen Auftritten ist der Band-
name „Only For Tonight“ Programm,
denn jede Nacht mit dieser Band wird

einzigartig, also „only for tonight“ und
schreit nach mehr. 
Eintritt frei. Spendenbasis.
Bei schlechtem Wetter findet die Veran-
staltung nicht statt. 

Seehockete mit Only For Tonight – Freitag, 29. Juli I
19 Uhr auf der Seebühne im Strandbad Kißlegg

Foto: Only for Tonight

KISSLEGG (ra) - Ein musikalisches
Highlight erlebten die Besucher
am Dienstag den 19. Juli auf dem
voll besetzten Rathausplatz von
Kißlegg.

Die Bläser des Fanfarenzugs eröffne-
ten mit einer Begrüßungsfanfare den
Sternmarsch. Die Musikkapellen aus
Kißlegg, Immenried und Waltersho-
fen, die Schalmeienkapelle Dilldabba
und der Fanfarenzug der Kolpingsfa-
milie marschierten auf den Rathaus-
platz. 
Josef Matheis begrüßte die Gäste und
führte durch diesen besonders schö-
nen Sommerabend. 
Bürgermeister Dieter Krattenmacher
richtete sein Grußwort an die Vereine
und die Besucher. 
Anschließend der Auftritt des Jugend-
blasorchesters Kißlegg und die Einzel-
vorträge der Kapellen. Höhepunkt die-

ses Sommerabendkonzertes war der
Gesamtchor der Musikkapellen, unter
der Leitung von Dirigent Thomas Räth,
da blieb der begeisterte Beifall des Pu-
blikums nicht aus. Die Kapellen und die
Gemeinde Kißlegg bedanken sich für
das große Interesse und den großen
Besucherandrang und freuen sich
schon auf den Sternmarsch 2023. 
Weiter geht es im Rahmen der Kißleg-
ger Sommerabendkonzerte auf dem
Schlossplatz mit dem Musikverein Im-
menried, am Dienstag, 2. August,
19.30 Uhr. Eine Woche später, am 9.
August , 19.30 Uhr unterhält der Mu-
sikverein Willerazhofen die Zuhörer.
Die Konzerte finden nur bei guter Wit-
terung statt. Das Gäste- und Bürger-
büro der Musikverein Immenried so-
wie der Musikverein Willerazhofen
freuen sich über ihren Besuch und la-
den herzlich zu unseren Sommer-
abendkonzerten ein.

Sternmarsch 2022 ein musikalisches Feuerwerk –
am 2. und 9. August gehen die Sommerabendkonzerte weiter

Foto: Gemeinde Kißlegg 

Im Verein „Bürger für Bürger“ in
Kißlegg e.V. sind mehrere Initiati-
ven organisiert.
Vereinsbüro: Klosterhof 4
Telefon: 07563/18066 52
www.bfb-kisslegg.de

Nachbarschaftshilfe
Sprechzeit im Vereinsbüro: 
Katholisches Gemeindehaus, 
Klosterhof 4, Kißlegg, jeden Dienstag
9-10 Uhr, Tel.: 07563-1806651 
nbh.kisslegg@t-online.de

Cafe Vergissmeinnicht
Ein Angebot für Menschen mit De-
menz jeden Montag 14-17 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus

Freundeskreis Asyl Kißlegg
Homepage: www.freundeskreis-asyl-
kisslegg.com
Im ehemaligen Gasthof „Löwen“
• Kleiderstube: Second-Hand-Klei-
dung für jedermann, 
Donnerstag: 10-12 und 16-18 Uhr,
Samstag: 10-12 Uhr



Der Kißlegger
5

Amtlicher Teil

KULTURELLES

KISSLEGG (ra) - Unter dem Motto
„BAROCK erleben – Glanz, Gloria
und die Kehrseite des Barocks, findet
vom 13. bis 21. August die diesjäh-
rige BAROCKwoche in Oberschwa-
ben statt.

Am Freitag den 19. August findet dazu,
im Kißlegger Neuen Schloss die kulinari-
sche Führung:

Speisen im Barock: „Freitags gab’s
Fisch“ mit Franz Frick statt.

Trotz überschwänglicher Barockzeit mit
ihrem grandiosen Pomp, aß die überwie-
gende Mehrheit der Menschen sehr karg
und schlicht. Knöpfle, Rüben, Schmalz-
gebackenes waren die typischen Gerich-
te. Fleisch, Fisch, bunte Speisen und
Wein waren dem Adel vorbehalten.
Oberschwaben und das Allgäu mit den
vielen Seen und künstlichen Weiher bo-
ten perfekte Bedingungen für die Fisch-
zucht. Fisch-und Krebsgerichte waren
vor allem zur Fastenzeit eine willkom-
mene Ergänzung auf dem täglichen
Speiseplan. Oft wurde alles, was im Was-
ser lebt, als Fisch gezählt. Und Fische sind
ja schließlich erlaubt. Somit kamen in
der Fastenzeit neben Fischen auch Biber
(wegen ihres geschuppten Schwanzes),
Fischotter und allerlei andere Tiere legi-
tim auf den Tisch.

Passend zur Barockzeit gibt es Fisch-
häppchen und Trisinet - Schnitten.
Preis: 12 Euro
Treffpunkt: 
Neues Schloss Kißlegg – großes Tor

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, des-
halb sind Karten für die Veranstal-
tung nur im Gäste- und Bürgerbüro
Kißlegg Tel. 07563-936142 erhält-
lich. Es gibt keine Abendkasse.

Vorankündigung: 
Facetten des Barock erleben

Foto: Gemeinde Kißlegg

An keinem anderen Ort ist die Geschich-
te, des Geschlechts der Waldburger so
präsent wie in dem Flecken Kißlegg. Zwei
Schlösser, zwei Kirchen und zwei Spitäler
prägen bis heute das Ortsbild und weisen
auf eine bewegte Vergangenheit hin. Als
Truchsessen oder durch das Wirken beim
Bauernaufstand war ihr Ansehen beim
Kaiser immer unbestritten. 
Treffpunkt: Neues Schloss – großes Tor
Preis: 7 Euro

Gestartet wird am
Mittwoch, 3. August
mit der Führung: „Auf
den Spuren der
Waldburger“

Foto: Gemeinde Kißlegg

Für die Führung durch die „Heimat Bärenweiler“, 
am Mittwoch 10.August gibt es keine Karten mehr.

... der Barockzeit auf den Zahn gefühlt.
Bei dieser Führung werden die Gesell-
schaftsschichten „Herrschaft – Klerus –
Bürgertum“ mit ihren Gewohnheiten,

Sorgen und Nöten während der Barock-
zeit anschaulich erklärt.
Treffpunkt: Neues Schloss – großes Tor
Preis: 7 Euro 

Passend zur Barockwoche wird bei der Führung
„S’ Leaba im Barock“ Neues Schloss – Kirche –
Haus Walser, am Mittwoch, 17. August, 19 Uhr

Foto: Gemeinde Kißlegg

Vorankündigung für den August: „Immer wieder
mittwochs - unterhaltsam durch den Sommer“
KISSLEGG (ra) - Nach einem abwechslungsreichen Mai geht es im August mit
unseren Themenführungen weiter.

Einen besonderen Abschluss der Serie
„Immer wieder mittwochs“ bietet die
literarische Führung durch die
Kunstausstellung im Neuen Schloss:

Das Motto der diesjährigen Kunstaus-
stellung im Neuen Schloss heißt: 
BildSprachen.
Künstlerinnen und Künstler teilen sich in
ihrer jeweiligen künstlerischen Sprache
mit und nutzen dabei Menschen, Brezeln, Papier, Leinwand, Foto oder Video als „Bild-
fläche“. Treffpunkt: Neues Schloss – großes Tor. Preis: 7 Euro 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb sind Karten für die Veranstaltungen
nur im Gäste- und Bürgerbüro Kißlegg Tel. 07563-936142 erhältlich. Es gibt
keine Abendkasse.

„Mit BildSprachen
sprechen“ am Mittwoch
24. August um 19 Uhr

Foto: Jürgen Rösner 
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KISSLEGG (ra) - Der Gemeinderat der Gemeinde Kißlegg hat in seiner Sitzung am 13.07.2022 das Ergebnis des Jahresabschlus-
ses 2020 der Gemeinde Kißlegg nach § 95 b Abs. 1 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg wie folgt festgestellt:

Öffentliche Bekanntmachung der Feststellung des
Jahresabschlusses 2020 der Gemeinde Kißlegg

Das Jahresergebnis wird den Rücklagen des ordentlichen Ergebnisses und des Sonderergebnisses zugeführt. Die
nicht in Anspruch genommene Kreditermächtigung 2020 in Höhe von 2.200.000 Euro geht mit dem Abschluss
unter. Der Jahresabschluss 2020 der Gemeinde Kißlegg liegt in der Zeit vom 28. Juli 2022 bis einschließlich 5.
August 2022 im Dr. Franz Reich Haus, Schlossstraße 5, Zimmer 3, 88353 Kißlegg während der Öffnungszeiten zur
Einsichtnahme öffentlich aus.
Kißlegg, den 27.07.2022, Dieter Krattenmacher, Bürgermeister

KISSLEGG (ra) - Dieses Jahr bietet die
Gemeinde Kißlegg wieder eine Be-
treuung für Grundschulkinder (auch
für die zukünftigen Erstklässler, die
schon im Juli vom Kindergarten ver-
abschiedet werden) in den gesamten
Sommerferien an. In folgenden Be-
treuungswochen sind noch Plätze
frei:

KW 32, von 08.08.2022 bis 12.08.2022
KW 33, von 15.08.2022 bis 19.08.2022
KW 34, von 22.08.2022 bis 26.08.2022

Die Betreuung findet je von Montag bis
Freitag, ab 7 bis 13 Uhr im Sportheim
Kißlegg, Rötenbacher Straße 20, statt.
Das Angebot ist nur wochenweise buch-
bar. Die Betreuungsgebühr pro Woche
liegt bei 40 Euro bei einem Kind. 

Das Anmeldeformular kann über die
Homepage www.kisslegg.de unter
dem Hinweis „Ferienbetreuung“ aus-
gedruckt werden.
Für Fragen zur Ferienbetreuung steht Ih-
nen Frau Lerose, Gemeinde Kißlegg, un-
ter der Tel. Nr.: 07563/936-115 in der Zeit
von Montag bis Freitag, von 8 bis 11.30
Uhr, gerne zur Verfügung. 

Es sind noch Plätze frei-
Sommerferienbetreuung
für Grundschulkinder

Aus den SCHULEN

FUNDSACHEN

KISSLEGG (ra) - Im Fundamt im Gäs-
te- und Bürgerbüro wurde in den
letzten Wochen folgende Fundsa-
che abgegeben:

- Smartphone
- Schlüssel
- Brille
- Armbanduhr
- Papiertüte mit Kleidung
- Herrenfahrrad
Informationen erhalten Sie im Gäste-
und Bürgerbüro oder telefonisch un-
ter 07563/936-117.

Das Fundamt
informiert
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KISSLEGG (ra) - Die Gemeinde Kißlegg
bietet auch dieses Jahr wieder eine
Sammel-Bestellaktion für Bäume
und Sträucher an.

Beim Pflanzen von Obstbäumen empfeh-
len wir die Einbringung eines Wühlmaus-
korbes, der ebenfalls auf der Bestellliste
angeboten wird. 

Bestellt werden kann ab sofort bis spä-
testens 16. September 2022 mit der der
hier abgedruckten Bestellliste. 

Die ausgefüllte Bestellliste senden Sie
bitte an den Bauhof Kißlegg, Robert-
Bosch-Straße 26, 88353 Kißlegg oder
werfen ihn in den Briefkasten am Rat-
haus oder direkt am Bauhof.

Die Bestellliste finden Sie auch auf unse-
rer Homepage www.kisslegg.de und
kann per E-Mail an monika.foerg@kiss-
legg.de geschickt werden.

Nach Abschluss der Bestellfrist erhalten
Sie von uns eine Rechnung, die vorab
überwiesen werden muss.

Die Ausgabe der bestellten Pflanzen er-
folgt Anfang November, über den ge-
nauen Termin werden Sie von uns mit
Versand der Rechnung informiert.

Für Fragen rund um die Pflanzaktion
stehen Ihnen Frau Förg bzw. Frau
Wespel telefonisch im Bauhof unter
der Tel. Nr. 0 75 63 / 91 30 – 41 zur
Verfügung.

Baum-/
Pflanzaktion
2022 – 
Sammel-
Bestellung für
Kißlegger Bürger
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KISSLEGG (ra) - Rund ein Jahr nach
dem Spatenstich konnten im Kreise
von rund 120 Personen die Rohbau-
arbeiten mit dem Richtfest beim
Kißlegger Seniorenzentrum auf der
Becherhalde abgeschlossen werden.
Das große Gebäude wartet mit eini-
gen Superlativen in Kißlegg auf: 

Erstmals wurde in Kißlegg in jüngerer
Zeit ein Gebäude mit viertem Geschoss
errichtet, es wird in seinen beiden Teilen
mit Pflegeheim und Wohnteil mit Gene-
rationenwohnungen später einmal für
über hundert Personen eine neues Zu-
hause bieten. Auch die Baudaten selbst
sind beeindruckend.
Für die Baugrube wurden rund 11 000
m3 Erdmasse ausgebaggert. Fast 1 ha
(9 200 m2) Mauerwerk wurden errichtet
und 1 000 m2 Fenster sorgen künftig für
viel Licht im Gebäude. 393 Türen werden
eingebaut und 101 Duschen sorgen für
Hygiene und Behaglichkeit. Schlussend-
lich werden bis zur Fertigstellung über
40 Unternehmen im Gebäude gearbeitet
haben. 
Nach dem Richtspruch von Patrick Rud-
hart, Bauleiter der Firma Heim Infra-
strukturbau GmbH bedankte sich Ale-
xander Thoma, Geschäftsführer der Be-
treibergesellschaft Seniorendienstleis-
tungen Allgäu-Oberschwaben GmbH,
beim Investor „Deutschland Immobilien“
sowie beim Kißlegger Gemeinderat und
Bürgermeister Krattenmacher mit sei-
nem Team für das entgegengebrachte
Vertrauen. Der Bau eines Seniorenzen-
trums mit 60 Pflegeplätzen nebst 33
Wohnungen ist der erste Teil einer Pro-
jektierung und endet meistens nach 2
Jahren. 
Die Inbetriebnahme und fortlaufende
Betriebsführung sei für seine Betreiber-
gesellschaft ein sehr langfristiges Enga-
gement von mindestens 20 Jahren. Um-
so mehr spiele eine solide Bauausfüh-
rung eine große Rolle, die mit den vor-
handenen Projektpartnern sicherlich
erzielt werden kann. Im Pflegeheim wer-
den 60 Einbettzimmer und eine Vielzahl
an Gemeinschafts- und Nebenräumen
werden den 60 Bewohnern und 65 Mit-
arbeitern zukünftig zu Verfügung ste-
hen. 
Das schöne Seniorenwohnheim mit Café
wird nach seiner Fertigstellung Dienst-

leistungen der Vollstationären Pflege,
Kurzzeitpflege sowie Verhinderungs-
pflege anbieten. „Zuhause bin ich dort,
wo ich mich wohl fühle“ zitiert Thoma
ein chinesisches Sprichwort, dieses Ge-
fühl kann erzeugt werden, wenn bereits
beim Einzug persönliche Möbel und Bil-
der zusätzlich zur gegebenen Zimmer-
ausstattung, die keine Wünsche offen-
lässt, mitgebracht wird. 
Neben dem Dienstleistungsschwerpunkt
Pflege und Betreuung ist der hauswirt-
schaftliche Bereich von Bedeutung. Die
hauseigene Küche sowie Wäscherei
nebst Reinigungsservice stellen die Qua-
lität der Dienstleistungen sicher und bil-
den die Schnittstelle mit ihren Service-
leistungen zu den Generationenwoh-
nungen. Das öffentliche Café soll das
Bindeglied zwischen der Gemeinde Kiß-
legg und den Bewohnern werden. 
Bürgermeister Dieter Krattenmacher
freut sich, dass dieses große Projekt nach

mehreren Jahren Vorbereitung mit dem
Richtfest nun endlich eine besonders
wichtige Hürde genommen hat und
wünschte den Bauherren und künftigen
Bewohnern einen weiterhin reibungslo-
sen Bauverlauf bis zum Bezug. Mit dem
Seniorenzentrum werde das Wohn- und
Dienstleistungsangebot für die ältere
Generation in der Gemeinde und darü-
ber hinaus nochmals erweitert und ab-
gerundet. Insbesondere nach der Schlie-
ßung des Pflegeheims in Bärenweiler sei
es gut bald wieder eine zweite leistungs-
fähige Pflegeeinrichtung in Kißlegg zu
wissen. 
Sven Schirmer Projektkoordinator Ver-
trieb Deutschland.Immobilien GmbH,
machten den Rahmen deutlich: „Wir be-
nötigen in Deutschland auf Grund unse-
rer Demografie über 400 derartiger Pro-
jekte. Deshalb ist es umso wichtiger, dass
wir gerade auch an so einem wichtigen
und von der Infrastruktur hervorragend

gelegenem Standort ein solches Projekt
realisieren können“. Gerade der Mix aus
Pflegeheim sowie für Selbstnutzer aus-
gerichteten 33 Generationenwohnun-
gen spreche eine große Zielgruppe an.
Viele Menschen denken gerade im Alter
darüber nach, die eigene und evtl. zu
groß gewordene Immobilie zu verkaufen
und gerade hier zu investieren und den
Lebensabend in Gemeinschaft sicherer
und weniger beschwerlich zu verbrin-
gen.
Mit Beiträgen von Carlo Wentink von der
Ten Brinke Projektentwicklung GmbH
und Jan-Philip Heim, Geschäftsführer
Heim Infrastrukturbau GmbH, wurde der
Kreis der Reden beschlossen. 

Die Bauherren hoffen auf eine Fertig-
stellung und Inbetriebnahme des derzeit
wohl größten Wohngebäudes Kißleggs
in einem Jahr, spätestens jedoch im
Frühjahr 2024.

Richtfest beim Seniorenzentrum auf der Kißlegger Becherhalde 

Foto: Gemeinde Kißlegg
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

LKR RAVENSBURG (ra) - Durch die an-
haltende Trockenheit führen viele
Bäche und Flüsse im Landkreis Ra-
vensburg derzeit nur noch wenig
Wasser. Durch die niedrigen Wasser-
stände wird die Gewässerökologie
beeinträchtigt, Fische, Kleinlebewe-
sen und Wasserpflanzen leiden zu-
dem unter ansteigenden 

Um eine weitere Verschärfung der Si-
tuation zu verhindern, hat das Landrats-
amt Ravensburg nun vorerst bis 08. Au-
gust die Entnahme von Wasser aus Seen
und Flüssen verboten.
Schon seit mehreren Wochen sinken die
Pegelstände aufgrund der hochsom-
merlichen Wetterlage; in vielen Gewäs-
sern hat der Wasserpegel mittlerweile
kritische Ausmaße erreicht. Betroffen
sind nicht nur die größeren Gewässer,

sondern vor allem auch die kleineren Bä-
che. Durch den geringen Zufluss aus
Flüssen und Bächen kommt es gerade in
Weihern und Seen zudem zu extremen
Erwärmungen. Trocknen Wasserläufe
aus, wären enorme ökologische Schäden
die Folge.
Das Landratsamt Ravensburg be-
schränkt deshalb per Verfügung ab so-
fort den so genannten wasserrechtli-
chen Gemeingebrauch. Das bedeutet,
dass es ab sofort verboten ist, Wasser zu
eigenen Zwecken aus einem Bach oder
See zu entnehmen, schreibt dazu das
Landratsamt in seiner Pressemitteilung.
Ausgenommen seien lediglich das Trän-
ken von Vieh sowie das Schöpfen mit
Handgefäßen. Betroffen davon sind
auch diejenigen Personen und Firmen,
die eine behördliche Erlaubnis haben,
Wasser aus einem oberirdischen Gewäs-

ser zu entnehmen um beispielsweise Fel-
der zu bewässern. Das Landratsamt Ra-
vensburg legt Wert darauf, dass dieses
Verbot auch dann gilt, wenn an den je-
weiligen Entnahmestellen noch ver-
meintlich ausreichend Wasser vorhan-
den ist. 
Die Allgemeinverfügung untersagt Ent-
nahmen zunächst für vier Wochen bis
zum 08.08.2022. 
Bleibt es darüber hinaus weiterhin so
trocken, wird die Verfügung verlängert,
so das Landratsamt, das zugleich darauf
hinweist, dass Zuwiderhandlungen mit
Bußgeldern bis zu 10 000 Euro geahndet
werden. 

Zu lesen ist die Allgemeinverfügung
auf der Homepage des Landratsam-
tes (www.rv.de) unter der Rubrik öf-
fentliche Bekanntmachungen.

Wasserarmut in den Gewässern 
des Landkreises Ravensburg Gemeindeverwaltung Kißlegg

Schlossstraße 5
88353 Kißlegg

Bürgermeisteramt
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8
bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 17 Uhr
Telefon: 
Zentrale 07563/936-0
Standesamt 07563/936-127
Bauamt 07563/936-118
Finanzverwaltung 07563/936-123

Gäste- und Bürgerbüro
(im Neuen Schloß)
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8 bis 12.30 Uhr
Mo., Di., Do., Fr., 14 bis 17 Uhr
Samstag 9.30 bis 12 Uhr
Telefon 07563/936-142 und 
07563/936-117

Ortschaftsverwaltung Waltershofen
Am Dorfplatz 1
88353 Kißlegg-Waltershofen
Öffnungszeiten:
Dienstag 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 18 Uhr 
Telefon 07563/92110
Sprechstunde Ortsvorsteher Werner
Bachmann: Donnerstag von 17 bis 18
Uhr und nach Terminvereinbarung
Telefon 07563/92120

Ortschaftsverwaltung Immenried
St. Ursula-Straße 3
88353 Kißlegg-Immenried
Öffnungszeiten: 
Mittwoch & Donnerstag 9-11:30 Uhr
Telefon 07563/92367
Sprechstunde Ortsvorsteher
Armin Notz: Donnerstag 17 bis 19 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07563/92368

Notrufnummern: 
Polizeiposten Vogt
Mo. – Fr 7 bis 19 Uhr
Telefon 07529/971560
Außerhalb der Dienstzeiten
Polizeirevier Wangen
Telefon 07522/984-0

und Rettungsdienst
Telefon 112

Bauhof: 07563/913031
Allgemeine Störung der Wasserver-
sorgung: 0171/3037573

Wichtige
Kontaktdaten auf
einen Blick

KISSLEGG (ra) - Das Gäste- und Bür-
gerbüro bleibt krankheits- und ur-
laubsbedingt bis auf weiteres sams-
tags geschlossen. Wir bitten um Ver-
ständnis und Beachtung.

Gäste- und Bürger-
büro samstags
geschlossen

NACHRICHTEN

KISSLEGG (dk) - Der nächste Kißleg-
ger erscheint am 10. August. 
Redaktionsschluss für diese Aus-
gabe ist am Mittwoch, 3. August
um 18 Uhr.

Bitte senden Sie Ihre redaktionellen
Inhalte an die E-Mailadresse

kisslegger@schwaebische.de 

Redaktionsschluss

KISSLEGG (dk) - Nach dem 10. August
erscheint der nächste Kißlegger erst
wieder am Mittwoch, 31. August. Alle
Themen, die Sie bis zu diesem Zeitpunkt

veröffentlichen wollen, müssen bis zum
3. August in der Redaktionsadresse ein-
gegangen sein. Am 24. August er-
scheint kein Kißlegger.

Zur freundlichen Beachtung
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NACHRICHTEN

KISSLEGG (ra) - Das Landespolizeior-
chester Baden-Württemberg gab
kürzlich ein bemerkenswertes Bene-
fizkonzert vor dem Neuen Schloß.
Ursprünglich war geplant, eines der
landesweit vier Konzerte zum 100.
Jubiläum im Jahr 2020 in Kißlegg zu
geben. Coronabedingt musste es je-
doch immer wieder verschoben wer-
den. Nun also hat es endlich geklappt
und Dirigent Prof. Stefan Halder
zauberte bei bestem Wetter mit sei-
nen 40 Profimusikerinnen und -mu-
siker über zwei Stunden symphoni-
sche Blasmusik vom Feinsten.

Passend zum barocken Ambiente erklang
zu Beginn die Feuerwerksmusik von G.F.
Händel. Virtuos und rein im Klang brann-
te das musikalische Feuerwerk ab. Das
Programm spannte dann einen Bogen
von Alfred Reeds „El Camino Real“ über
südamerikanische Rhythmen bis hin zu
zeitgenössischen Kompositionen, die
speziell für dieses Orchester geschrieben
wurden.
In seiner Moderation brachte Prof. Hal-
der den rund 250 Zuhörern nicht nur die
Musik näher, er erzählte auch vom Be-
ginn seiner musikalischen Laufbahn, als
er vor über 30 Jahren im Neuen Schloß in
Kißlegg die ersten musiktheoretischen

Schritte unternahm. Auch Polizeipräsi-
dent Uwe Stürmer ließ es sich nicht neh-
men, die in blauer Polizeiuniform musi-
zierenden Kolleginnen und Kollegen zu
beglückwünschen. 

Schließlich dankte Bürgermeister Dieter
Krattenmacher dem symphonischen
Blasorchester der Polizei, welches er in
seinen Ausführungen zu den derzeit füh-
renden in Deutschland zählte. 

Da kein Eintritt verlangt wurde, bestand
nach dem Konzert die Möglichkeit zu
spenden. Dabei kamen knapp 1 000 Euro
für den „Bürgernotgroschen“ der Ge-
meinde zusammen. 

Landespolizeiorchester gastiert in Kißlegg

Gemeinde Kißlegg

Stellenausschreibung
In Kißlegg gibt es ein breit gefächertes Betreuungsangebot, in dem über
400 Kinder im Alter von 1 bis 6 Jahren betreut werden.

Für diese bunte Betreuungslandschaft suchen wir

pädagogische Fachkräfte (m/w/d) unbefristet
in Voll- oder Teilzeit.

Der Beschäftigungsumfang kann zwischen ca. 50 % und einer Vollzeitstelle
betragen, die Vergütung erfolgt nach den Vorgaben des TVöD. 

Je nach Interesse kann eine Beschäftigung in einer Krippe oder in einem
Kindergarten angeboten werden. 

Gerne beantworten wir Ihnen Fragen zu den angebotenen Möglichkeiten.
Bitte melden Sie sich hierzu bei Markus Wetzel

unter der Telefonnummer 07563/936 112. 
Sollten Sie Lust auf eine neue Stelle im Betreuungsbereich haben, freuen wir
uns über die Zusendung Ihrer Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis

zum 18.08.2022 an die Gemeinde Kißlegg, Schlossstraße 5 in 88353 Kißlegg,
gerne auch per Mail (als pdf) an personalverwaltung@kisslegg.de .

Stellenausschreibung
Reinigungskraft (m/w/d)
für den Kindergarten und 

die Grundschule Waltershofen

Für die Reinigung des Kindergartens und der Grundschule Waltershofen
suchen wir ab sofort

zur Verstärkung unseres Teams eine Reinigungskraft
Der Arbeitsumfang beträgt 1 Tag in der Woche (4 Stunden),

sowie Urlaubs- und Krankheitsvertretung.

Die Entlohnung richtet sich nach dem Tarifvertrag 
des öffentlichen Dienstes (TVöD)

Kein Mindestlohn

Für Fragen wenden Sie sich bitte an Ortsvorsteher Werner Bachmann, 
Tel. 07563-92120 oder 07563- 936-125 oder E-Mail:

werner.bachmann@kisslegg.de
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KISSLEGG (dk) - Nach zweijähriger co-
ronabedingter Pause findet das all-
jährliche Sommerfest des SAV Kißlegg
am Samstag, 30.Juli ab 18.30 Uhr im
Gemeindesaal der Evangelischen Kir-
che beim Bahnhof statt. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns
auf zahlreiches Erscheinen, auch der-
jenigen, die nicht mehr aktiv dabei
sein können.
Wer möchte, bringt Salat oder Nach-
tisch mit.
Anmeldung und nähere Auskünfte bis
spätestens Donnerstag, 28. Juli bei Fa-
milie Lupfer, Tel. 07563-1583.

30. Juli
Sommerfest des
Schwäbischen
Albvereins

KISSLEGG (dk) - Nachdem wir in den
vergangenen Jahren des Öfteren
Probleme bei Überfällen in unse-
rem Zeltlager hatten, haben wir
beschlossen, dass wir keine unan-
gemeldeten Überfälle und nächt-
liche Besuche mehr dulden wer-
den.

Wir wollen Überfäller und Besucher
nicht von uns fernhalten, jedoch sind
wir nach Zerstörungen von Geräten
und äußerst unangemessenem Ver-
halten dazu gezwungen, Überfälle nur
noch mit Anmeldung zu gestatten.
Wir freuen uns dennoch auf zahlrei-
che Anmeldungen für nächtliche
Überfälle. Wer einen Überfall plant
und diesen auch durchführen möchte
kann sich gerne unter Telefon 0172/
7710090 anmelden. Wir bitten einer-
seits darum, die Gelände unserer
Nachbarn nicht zu betreten und an-
dererseits, dass sich alle Besucher jeg-
licher Art dem Lager fernhalten, wenn
sie in den vergangenen Tagen Erkäl-
tungssymptome verspürt haben. Wir
setzen auf Eure Eigenverantwortlich-
keit. 
Vielen Dank für Eure Einsicht und Euer
Verständnis! 
Das Betreuerteam des Ministranten-
und Jugendzeltlagers 

Nur angemeldete
„Überfälle" 

KISSLEGG (dk) - Ohne lizenzierte
Kampfrichter kann kein Verein im
Wettkampfsport teilnehmen. Des-
halb ist es auch bei der SG 1865 Kiß-
legg e.V. wichtig, dass der Nach-
wuchs gefördert wird, und sich Frei-
willige bereit erklären, eine Kampf-
richterlizenz für das Geräteturnen zu
absolvieren. Mitte Juli war es wieder
so weit, der Turngau Oberschwaben
hat eine Ausbildungsreihe in Riedlin-
gen angeboten, an welcher die
15jährige Annika Gronmayer mit Er-
folg teilnahm. Mit der Lizenz kann sie
künftig bei Wettkämpfen für die
Turnabteilung der SG 1865 Kißlegg
e.V. werten.

Die Ausbildungsdauer umfasst zwei Wo-
chenenden bei der anschließend eine
theoretische und praktische Prüfung ab-
gelegt werden muss. Bei der theoreti-
schen Prüfung müssen Inhalte zum ak-
tuellen Code de Pointage des Turnerbun-
des im Bereich Turnen abgerufen werden
können. Hierbei gibt es Unterscheidun-
gen zwischen A und B Kampfgericht so-
wie unterschiedliche Wertungs- und
Haltungsvorschriften für die Turnerin.

Im Theorieteil werden dann von Turne-
rinnen Übungen an den Wettkampfge-
räten Boden, Sprung, Reck und Schwe-
bebalken präsentiert und müssen von
den Prüflingen bewertet werden. Annika
Gronmayer, selbst noch aktive Turnerin
bei der SG Kißlegg, stellte sich dieser He-
rausforderung und hat die Prüfung mit
Bravour gemeistert. Wichtig sind für die
SG Kißlegg alle lizenzierten Kampfrichter

– ohne diese darf nicht bei Wettkämpfen
gestartet werden. Die Lizenz ist auch nur
zwei Jahre gültig und muss anschließend
immer aktualisiert werden. 
Trotz Corona, und somit fast zweijähri-
ger Wettkampfpause hat die Lizenzver-
längerung im Jahr 2022 Hannah Schind-
ler, Sandra Müller, Elisa Rude und Sabine
Kant ebenfalls gemeistert.
Somit verfügt die Abteilung Turnen über
mittlerweile fünf lizenzierte Kampfrich-
ter, sodass der Wettkampfbetrieb auf-
rechterhalten bleiben kann. Nach der
Sommerpause will versucht werden bei
der Oberschwäbischen Schülerliga an
den Start zu gehen, um nach langer Pau-
se erste Wettkampferfahrungen aufle-
ben zu lassen. 
Auch in Zukunft werden junge und moti-
vierte Helfer gesucht, sodass sich die Ab-
teilung Kinderturnen freuen würde,
wenn sich motivierte Jugendliche oder
Eltern melden würden, um auch in Zu-
kunft den Trainingsbetrieb für alle Kinder
aufrecht erhalten zu können. 

Informationen sind zu finden unter
www.sg-kisslegg.de oder unter Email
kinderturnen-sgkisslegg@gmx.de.

Annika Gronmayer absolviert Kampfrichterlizenz für Geräteturnen

Annika Gronmayer Foto: SG Kißlegg

KISSLEGG (dk) - Alle Vögel sind längst
da – sie haben auch schon Junge und
manche brüten sogar zweimal, je
nach Lebensraum. Die BUNDgruppe
Kißlegg/Argenbühl sorgt jedes Jahr
dafür, dass die von ihr aufgehängten
Nistkästen im Kißlegger Schlosspark
gereinigt werden und hängt neue
auf, wenn die alten baufällig oder
gar verschwunden sind. 

Als Programmpunkt des Kinderferien-
programmes der Gemeinde wird auch
dieses Jahr wieder eine Nistkastenaktion
stattfinden. 
Besonderen Dank gilt der Momo-Stif-
tung des BUND Baden-Württemberg, die
diese Aktion unterstützt und es möglich
macht, die Kosten für die Teilnehmer ge-
ring zu halten. Am Ende darf jedes Kind
seinen dann selbst gebastelten Nistkas-
ten mit nach Hause nehmen.

Und dieses Jahr gibt es obendrein
noch etwas zu gewinnen: Wer uns ein
Foto von seinem aufgehängten Nist-
kasten aus früheren Aktionen
schickt, nimmt automatisch an der

Verlosung von Futterhäuschen teil,
die unsere Gruppe gebaut hat (siehe
Foto).
Obwohl die ganzjährige Vogelfütterung
umstritten ist, bietet sie im Sommer wie
im Winter eine hervorragende Möglich-
keit, die Natur zu erleben und gibt Gele-
genheit zur Umweltbildung. Um dem
Vogelschwund jedoch wirklich entge-
genzuwirken, braucht es vor allem intak-

te, naturnahe Lebensräume mit bunten
Blumen. Stichwort: Naturnahes Gärt-
nern. So kann man dann außer Vögel
auch Hummeln, Schmetterlinge und an-
dere Insekten beobachten. 
Schickt eure Mitteilungen und Fotos bis
4. September (Einsendeschluss) an 
peter.stoller@bund.net oder 
rskutnik@aol.com. 
Mitmachen lohnt sich. 

Sie säen nicht und ernten trotzdem

Foto: BUNDgruppe Kißlegg/Argenbühl
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Mittwoch, 27. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 30. Juli
14 Uhr Trauung des Brautpaares Malte
und Melanie Popp, geb. Kraft in der
Pfarrkirche Kißlegg

Sonntag, 31. Juli
18. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Kommunionspendung

Mittwoch, 3. August
18 Uhr Eucharistiefeier
(für Maria Bareth, Franz Dietenberger)

Sonntag, 7. August
19. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
(für die Verstorbenen der Fam. Kutter,
Eberharz); Josefine, Josef und Xaver Wei-
land)
11.45 Uhr Tauffeier
14 Uhr Rosenkranz in Zaisenhofen

Mittwoch, 10. August
Hl. Laurentius
18 Uhr Eucharistiefeier

Rosenkranzgebete in der Pfarrkirche:
jeden Dienstag, 9 Uhr und Montag bis
Freitag 17 Uhr (zur Sommerzeit)

Samstag, 30. Juli
14.30 Uhr Trauung 
des Brautpaares Björn und Leonie Bilger,
geb. Frommknecht

Sonntag, 31. Juli
18. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr Eucharistiefeier
(für Magdalena und Franz Cebulla, 
Josef Schädler; 
Emma (JG), Oskar und Anton Hausmann;
Judith und Benedikt (JG) Huber)

Samstag, 06. August
11 Uhr Tauffeier
19 Uhr Eucharistiefeier 
(für Magnus Frommknecht mit Familie;
Marie-Luise Spiess; 
Hermann Sonntag)

Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche
Waltershofen: jeden Freitag, 9 Uhr

Mittwoch, 27. Juli
10 Uhr Schuljahresabschluss-
Gottesdienst

Freitag, 29. Juli
18 Uhr Stille Anbetung 
in der MTA-Kapelle
18.30 Uhr Rosenkranzgebet

Samstag, 30. Juli
19 Uhr Eucharistiefeier
(für Thekla Müller; Pfarrer Adolf Braun; 
Alfred Ortmann und die Verstorbenen
der Familien Biggör und Hofer)

Freitag, 5. August
18 Uhr Stille Anbetung 
in der MTA-Kapelle
18.30 Uhr Rosenkranz

Rosenkranzgebet in der Pfarrkirche
Immenried Dienstag bis Freitag jeweils
18.30 Uhr

Gottesdienst in der Seelsorgeeinheit Kißlegg

Krankensalbung und Versehgang:
0152 17185420

Beerdigungen/Sterbefälle: 
Bestatter oder Pfarrbüro Kißlegg
9133-0 (AB). 
Der Anrufbeantworter wird von Mon-
tag bis Freitag, 12 Uhr mind. einmal
täglich abgerufen. 

BEERDIGUNGS - UND NOTDIENST
FÜR STERBEFÄLLE UND
SEELSORGE

• Kißlegg 
Mo und Mi 9-10.30 Uhr, Di und Do 15-
17 Uhr, Fr 10-11 Uhr.
Kontakt: Telefon: 9133-0 (Sie können
auf den Anrufbeantworter sprechen),
kathpfarramt.kisslegg@drs.de

• Waltershofen: 
Mi 15-17 Uhr
Freitags ist das Pfarrbüro Waltersho-
fen voraussichtlich bis Mitte August
geschlossen. Vertretung freitags:
Pfarrbüro Kißlegg von 10-11 Uhr.
Kontakt: Telefon: 2322, 
kathpfarramt.waltershofen@drs.de

• Immenried: 
Di 9-11 Uhr 
Kontakt: Telefon: 914010, 
kathpfarramt.immenried@drs.de

www.se-kisslegg.drs.de

Öffnungszeiten der
Pfarrbüros

Kath. Öffentl. Bücherei, Kißlegg 
Pfarrstadel, Dr.-Franz-Reich-Str. 5
Telefon: 07563 9133-17
E-Mail: buecherei.kisslegg@drs.de
www.buecherei-kisslegg.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch 9-11 Uhr
Donnerstag 16-18 Uhr
Freitag 16-18 Uhr
Samstag 10-12 Uhr
Sonntag – Dienstag geschlossen
Wir sind Korkensammelstelle.

Pfarrarchiv, Kißlegg
Pfarrstadel, Dr.-Franz-Reich-Str. 5
Terminvereinbarung:
07563/9133-18 oder E-Mail: 
pfarrarchiv.kisslegg@drs.de 
Weitere Informationen:
www.pfarrarchiv-kisslegg.de 

Bücherei im
Pfarrstadel

Wer von Montag, 15.8. bis Dienstag,
16.08. eine Übernachtungsmöglich-
keit für die Flueli-Wallfahrer anbieten
kann, melde sich bitte bei 
Theresia Feiner Tel. 07563/2768 oder 
Balbina Müller 07563/1539.

Übernachtungs-
möglichkeit für
Flueli-Wallfahrer
(eine Nacht) in
Kißlegg gesucht

Die Vergütung erfolgt nach den Stundensätzen der Arbeitsvertragsordnung der Di-
özese Rottenburg-Stuttgart, vergleichbar Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der
Länder (TV-L). 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei: Josef Schnell, Telefon: 07563/3608 
oder Kath. Kirchenpflege Immenried, Frau Frey, Dr.-Franz-Reich-Str. 3,
88353 Kißlegg, Tel. 07563/913316, SE-Kisslegg@kpfl.drs.de.

Foto: Christiane Weimer

Die katholische Kirchengemeinde Immenried sucht
ab sofort eine/n Mesner/in auf Stundenbasis 
(fünf Stunden im Monat) 
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Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit

ein besonderes Schuljahr geht zu Ende
– für Sie als Gemeindeglieder und auch
für viele Ehren- und Hauptamtliche,
die mit ihrem Einsatz dafür gesorgt
haben, dass das Gemeindeleben in der
Seelsorgeeinheit Kißlegg auch in der
Vakanz aufrecht erhalten bleibt. 

Nur gemeinsam ist so eine Zeit mit ih-
ren vielen Bereichen wie Gottesdiens-
te, Katechesen, Gemeindeorganisati-
on, Gemeindefürsorge und Adminis-
tration zu meistern. 
Nun rückt der Neustart mit Herrn Pfar-
rer Sohl und Gemeindereferent Alois
Borho im September in greifbare Nähe
und setzt der besonderen Zeit der Va-
kanz bald ein Ende. 

Mit einem Foto, das in meinem letzten
Schülergottesdienst in Kißlegg ent-
standen ist, sage ich Ihnen allen „Auf
Wiedersehen“. Die Kinder gestalteten
ein Bodenbild zum Gleichnis in Lk
13,6-9.
(Allerdings wurde der dort vorkom-
mende Feigenbaum, in einen Apfel-
baum verwandelt, der in jedem Garten

im schönen Allgäu stehen könnte.) 
Zentrale Botschaft dieses Gleichnisses
ist, dass der Gärtner dem Baum, der
keine Frucht trägt, noch Zeit gibt –
und das, obwohl der Gutsbesitzer for-
dert, dass er umgehauen werden
muss. Durch die rechte Pflege des
Gärtners, seine Geduld und Gottes
Wirken bringt der Baum schließlich -
nach seiner Zeit - reiche Frucht. 
Ein schönes Bild am Ende eines Schul-
jahres und einer Vakanz wie ich finde.
Danke allen für die Offenheit, mit der
Sie mich aufgenommen und sich be-
reitwillig und engagiert auf den Weg
zur Erstkommunion gemacht haben.
Danke vor allem auch dem Erstkom-
munionteam und den tollen Kindern,
die ich auf dem Kommunionweg und
in vielen Schülergottesdiensten ken-
nenlernen durfte. 

Ihnen und Euch allen für die Zukunft
alles Gute und Gottes Segen!

Ihre/Eure 
Bettina Wiltsche

Liebe Mitchristen, 

Foto: Bettina Wiltsche

Tonies sind kleine Figuren, die auf den sogenannten Toniewürfel gestellt werden, sie erzählen spannende Geschichten von Pettersson, dem Räuber Hotzenplotz, Maus & Co.
Schluss mit Bandsalat und zerkratzten CDs. Die Tonies sind sehr robust und vertragen auch wilde Kinderhände sehr gut. Inzwischen stehen fast 90 verschiedene Tonies für
unsere jungen Leser und Leserinnen bereit und freuen sich auf Abenteuer mit dem Lesenachwuchs! 

Neue Tonies in der Bücherei im Pfarrstadel

Die Bücherei im Pfarrstadel hat wäh-
rend der Sommerferien zu den ge-
wohnten Öffnungszeiten geöffnet
und bietet somit allen Bücherwür-
mern die Gelegenheit sich im Urlaub
mit mitreißenden Romanen und
spannenden Krimis zu versorgen. Wer
lieber Geschichten hört, statt liest,
wird im Hörbuchregal fündig. Auch
Filme, Tonies und Spiele gehören zum
Angebot der Bücherei. Mehr Informa-
tionen über die Bücherei und den Be-
stand gibt es im Internet auf der Ho-
mepage www.buecherei-kisslegg.de.
Dort können Medien auch verlängert
und vorgemerkt werden. Das Team
der Bücherei im Pfarrstadel wünscht
eine schöne Ferienzeit!

Sommer - Sonne -
Lesezeit
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Mittwoch, 27. Juli
Um 18 Uhr findet im Gemeindehaus der
Anmeldeabend für den neuen Konfir-
mandenjahrgang statt. 

Anschließend wollen wir noch gemein-
sam grillen. Der Kirchengemeinderat lädt
dazu alle Eltern und Jugendlichen ein.

Um 20.30 Uhr trifft sich der Kirchenge-
meinderat im Gemeindehaus zur letzten
Sitzung vor der Sommerpause.

In den Sommerferien (27.07.-11.09.22)
ist das Gemeindehaus geschlossen. Die
regelmäßigen Gruppen treffen sich nur
nach Absprache.

Freitag, 29. Juli
Um 14 Uhr Vorträge zum Thema „Be-
wahrung der Schöpfung“ im Gemeinde-
haus (siehe Hinweis)

Samstag, 30. Juli
Ab 14 Uhr Spielenachmittag der Kinder-
kirche (siehe Hinweis)

Sonntag, 31. Juli 
(7. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Glaser
– Sommerpredigtreihe: 
„Tiere in der Bibel“ (siehe Hinweis)
11.30 Uhr Taufe von Josua Fießinger
(Pfarrer Glaser)

Wochenspruch:
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und
Fremdlinge, sondern Mitbürger der
Heiligen und Gottes Hausgenossen." 
(Epheser 2,19)

Samstag, 6. August
16 Uhr EMAS-Team im Gemeindehaus

Sonntag, 7. August
11 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike
Boss – Sommerpredigtreihe:
„Tiere in der Bibel“ (siehe Hinweis)

Wochenspruch:
„Wandelt als Kinder des Lichts; die
Frucht des Lichts ist lauter Güte und
Gerechtigkeit und Wahrheit."
(Epheser 5,8b.9)

Gottesdienste und Informationen ab dem 27. Juli

Herzliche Einladung zu vier interes-
santen Vorträgen zum Thema „Be-
wahrung der Schöpfung“ am Freitag,
29. Juli, 14 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus Kißlegg.

Miteinander wollen wir überlegen, wel-
chen Beitrag gerade wir als Kirchenge-
meinden zum nachhaltigen Wirtschaf-
ten und zur Biodiversität leisten können. 

Als Referenten haben zugesagt:
Katharina Eckel,
Bio-Musterregion Ravensburg
Franz Bühler,
Biosphärengebiet Oberschwaben
Rowina Giesin,
Fair-Trade Ravensburg
Vera Müller, 
Landesentwicklungsverband Bereich Ar-
tenschutz

Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns über viele interessierte
Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Christof Mayer, gewählter Vorsitzender
der ev. Kirchengemeinde Kißlegg, 
und Pfarrer Friedemann Glaser

Vier Vorträge zur „Bewahrung der Schöpfung“

Herzliche Einladung an alle Grund-
schulkinder am ersten Samstag der
Sommerferien (30. Juli) zu einem
Spielenachmittag vor der Kirche. 

Wir hören eine Geschichte und sin-
gen miteinander. Danach gibt es ei-
nen Spieleparcours und zum Schluss
natürlich auch eine Siegerehrung.

Bitte meldet Euch, wenn möglich, bis
zum 29. Juli im Pfarramt an (Telefon
07563/2408 oder Mail: Pfarramt.Kiss-
legg@elkw.de), damit wir besser planen
können.
Wir freuen uns auf Euch, Euer Kinderkir-
che-Team

Spielenachmittag der Kinderkirche 

„KU 3“ ist ein Angebot für Kinder der
3. Klasse, schon einmal in einer Art
„Vorkonfirmandenuntericht“ sich
mit den Themen Taufe und Abend-
mahl zu beschäftigen. Normalerwei-
se trifft man sich dazu in Tischgrup-
pen, die von Müttern oder Vätern be-
treut werden.

Coronabedingt haben wir KU 3 mehrmals
verschieben müssen und haben es nun
als Kompaktwochenende veranstaltet.
Acht Kinder aus der Kirchengemeinde
(bzw. ein „KU 3-ler“ aus Aitrach) nahmen
daran teil. Betreut wurden sie von vier
Mitarbeiter(inne)n, die mit den Kindern
spielerisch der Bedeutung des eigenen
Namens nachgingen, sich über Wasser
bei der Taufe Gedanken gemacht haben,
Einladungskarten für das Abendmahl
schrieben und selbst Brot gebacken ha-
ben. Der Samstag war ein intensiver Ar-
beitstag, der aber den Kindern viel Spaß
gemacht hat. Pizza und selbstgebackener
Kuchen halfen, immer wieder neu zu
Kräften zu kommen!

Am Sonntag feierten wir dann einen Fa-
miliengottesdienst, in dem die Drittkläss-
ler zum ersten Mal am Abendmahl teil-
nahmen. Im Mittelpunkt stand die Mahl-
gemeinschaft Jesu mit dem Zöllner Za-
chäus. Als Erinnerung bekamen die KU
3-Kinder eine Teilnehmerurkunde und
einen Gebetswürfel mit dem Logo unse-
rer Kirchengemeinde. Herzlichen Dank
an Nicole Matuschek, Steffen Wieden-

mann, Christiane Diez und Franziska
Müller, die als Mitarbeitende den Kindern
zu einer guten Erfahrung mit ihrer Kirche
verholfen haben!

Pfarrer Friedemann Glaser

Premiere: Zum ersten Mal „KU 3“ in unserer Kirchengemeinde

Foto: Evangelische Kirchengemeinde Kißlegg 

Wie im vergangenen Jahr wird es
wieder eine Sommerpredigtreihe
in den Kirchengemeinden Kißlegg
und Atzenweiler-Vogt geben. Die-
ses Mal geht es um Tiere in der Bi-
bel.

31.07.: Esel (Pfarrer Glaser)
07.08.: Kamelkarawane
(Pfarrerin Boss)
14.08.: Adler (Pfarrer Glaser)
11.09.: Rabe (Pfarrer Bürkle)

Sommerpredigtreihe
„Tiere in der Bibel“
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Eltern-Kind-Gruppen im evangelischen Gemeindehaus:

Montag: von 9 bis 11 Uhr, Kontakt: Teresa Puschmann, Tel. 07563/5195280
Dienstag: von 8.45 bis 10.45 Uhr, Kontakt: Hannah Ullrich, Tel. 017672614858
Mittwoch: von 9 bis 11 Uhr, Kontakt: Andrea Heim, Tel. 015777866873
Donnerstag: von 9.15 bis 11.30 Uhr, Kontakt: Nina Scheitenberger, Tel. 01791290615
Freitag: von 9 Uhr bis 11 Uhr, Kontakt: Julia Weber, Tel. 01785389820

Tanzen mit Ilse Schmitt im evangelischen Gemeindehaus
montags von 18 Uhr bis 19.30 Uhr, „Tanz mit bleib fit“ – Tanzen für Senioren

Projekt-Chor:
Chorprobe ist immer donnerstags ab
20 Uhr im Gemeindehaus.
Kontakt: Ulrike Eisenkopf, 
Tel. 07563/2287

Konfirmandenunterricht:
Jeden Mittwoch ab 16 Uhr im Gemeindehaus

Bürozeiten:
Mittwoch und Freitag von 9 Uhr bis 11.30 Uhr
(Bitte beachten: Wenn möglich, nehmen Sie mit dem Pfarrbüro bitte per E-Mail
oder telefonisch Kontakt auf. Im Pfarrbüro gelten Hygieneregeln, die Sie an der
Eingangstür finden.)

Regelmäßige Termine:

Aus Waltershofen

WALTERSHOFEN/HAMBURG (dk) - Am 5.
Juni fand in Hamburg bereits zum 5.
Mal der Ironman Triathlon statt (3,8
KM schwimmen / 180 KM Rad fahren
/ 42,195 laufen).

Bei besten Bedingungen wagten sich ca.
2900 Triathletinnen und Triathleten aus
über 80 Ländern an den Start. 
Bernd Ohlinger aus Kißlegg startete zum
ersten mal über diese Distanz. 
Der Startschuss für die Altersklassen
Athleten fiel um ca. 6.45 Uhr. Es galt zu-
nächst einen Rundkurs von der Innen-
über die Außenalster (3,8 Kilometer) zu
schwimmen. Auf dem Rad folgte ein
zweimal 90-Kilometer langer Rundkurs
durch Hamburg. An der Reeperbahn vor-
bei ging es hinaus zu den Deichen und
wieder zurück in die Hansestadt. Beim
abschließenden Marathonlauf (42, 195
Kilometer) musste eine attraktive Runde
durch die Innenstadt viel Mal gelaufen
werden. Angefeuert von tausenden Zu-
schauern entlang der Strecke war es für
die Athletinnen und Athleten eine große
Belohnung, am Ende eines sehr langen
Tages endlich auf dem roten Teppich am
Hamburger Rathausmarkt die Ziellinie zu
erreichen. Nach 14 Stunden, 23 Minuten
und 48 Sekunden überquerte er total er-
schöpft und doch überglücklich diese
Ziellinie. 
Wir gratulieren Bernd Ohlinger zu seiner
Leistung! 

Bernd Ohlinger aus Kißlegg startete zum ersten Mal beim Ironman
Triathlon in Hamburg – 14 Stunden, 23 Minuten und 48 Sekunden

Der Kißlegger Hobby-Athlet Bernd Ohlinger ist Finisher beim Ironman Triathlon in Hamburg. Fotos:privat 
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KISSLEGG (dk) – Es war für Manfred
Oswald, der seit dem vergangenen
Jahr Vorsitzender der BDW ist, gar
nicht so leicht, die Jahreshauptver-
sammlung am Montag im Kißlegger
„Ochsen“ wie geplant durchzufüh-
ren. Nicht nur, dass der angekündig-
te Referent Lars Dohl, Geschäftsfüh-
rer des „Eurofins Instituts Jäger“ in
Tübingen, positiv auf Corona getes-
tet worden war und so schnell kein
Ersatz gefunden werden konnte,
auch Bürgermeister Dieter Kratten-
macher musste absagen.

Umso mehr freute sich Oswald, 67 am
Wohl und Wehe des Vereins interessierte
Frauen und Männer begrüßen zu kön-
nen. Für Sie hielt der Vorsitzende zu-
nächst eine Veränderung im Vorstands-
team bereit. Er sagte: „Christina Schnitz-
ler hat ihr Amt niedergelegt. Eine Nach-
wahl werden wir im kommenden Jahr
vornehmen.“
Wie gewohnt standen zu Beginn des
Abends die vorgenommenen Wasserun-
tersuchungen aus 2021 auf der Agenda.
Grund, warum laut Oswald „das Telefon
bei der BDW heiß lief“, waren die vom
Landratsamt Ravensburg „anonymisiert
mitgeteilten“ Ergebnisse: Fast die Hälfte
der Proben wiesen Grenzwertüber-
schreitungen auf. Davon zeigten allein
91 Proben Spuren von Keimen. 
Manfred Oswald empfahl die Anschaf-
fung von UV-Desinfektions-Geräten für
die dezentralen Wasserversorgungen
und machte Mut: „Für Betroffene könnte
sich diese Anschaffung schnell amorti-
sieren. Außerdem werden das Aufgreifen
und die Thematisierung von UV-Anlagen
seitens des Gesundheitsamtes außeror-
dentlich begrüßt.“ Wie Oswald daran er-
innerte: „Der Stress beim Auftreten von
Keimen ist absolut unnötig. Jeder will ei-
ne gute Wasserprobe, keimfreies Wasser
konsumieren und keinen Ärger mit den
Behörden haben.“
Nachdem der Vorsitzende „eine kleine
Reise durch die Entwicklung der BDW
unternommen hatte, wobei er die Schaf-
fung der Bürgerinitiative am 8. April
1989 ebenso ansprach wie die Tatsache,
dass die Gründungsväter „eine wegwei-
sende Entscheidung“ getroffen hatten,
zeichnete er diesen Weg mit den Worten
nach: „Von der Interessenvertretung
zum Dienstleister, Servicepartner, Ver-
mittler, Kummerkasten, Hilfesteller und
Lösungsfinder.“ In der Folge hielt Oswald
vor Augen: „Die Herausforderungen und
Anforderungen an die BDW steigen per-

manent. Nicht nur durch das Thema
Wasserproben, sondern auch durch die
Wasserknappheit und die damit verbun-
denen Überlegungen beziehungsweise
das Risiko, einen neuen Brunnen bohren
zu wollen.“ 
Zur Ehrlichkeit gehöre auch dazu, so Os-
wald weiter, dass man von zu treffenden
Entscheidungen reden müsse, „die nicht
nur Vorteile für uns haben“. 
Aber, und das versprach der Vorsitzende,
man würde alles in der Macht Stehende
tun, damit die Pluspunkte Oberhand be-
hielten. Die Versorgung und Instandhal-
tung der Technik, das gegenseitige Un-
terstützen und der Austausch von Erfah-
rungen seien hierfür der Garant.
Es war dann Dr. Friedrich Rockhoff, zuvor
neun Jahre erster, jetzt stellvertretender
Vorsitzender des Vereins, der seinem Un-

mut Luft verschaffte. Was über Jahre Be-
stand in ganz Baden-Württemberg ge-
habt hätte und auch heute noch in vielen
Landkreisen so bewilligt würde, sei seit
Januar 2020 im Landkreis Ravensburg
nicht mehr möglich: die Genehmigung
von Pflanzenkläranlagen. Und das ohne
eine Begründung. Schlimmer noch: Im
Ministerium für den „Ländlichen Raum“
sei die dezentrale Abwasserreinigung
„nicht mehr aufgelistet“. 
Dr. Rockhoff zeigte sich kampfbereit und
sagte: „Wir müssen uns wieder einmal
rühren!“ Wie er noch einen anderen Vor-
halt parat hatte: „Wir bieten Anlagen oh-
ne Strom. Jetzt kommt die Behörde und
will, dass wir Strom verbrauchen. Und
das in einer Zeit, wo Strom gespart wer-
den soll!“ Von Gisela Riess war anschlie-
ßend alles über die Bewegungen der Ver-

einskasse zu erfahren, Kassenprüfer
Wolfgang Müller bescheinigte ihr eine
tadellose Buchführung und Alfons Bau-
mann nahm die Entlastung des Vorstan-
des vor. Wie er auch eine Wahl durch-
führte: Für Kassenprüfer Walter Weiland
wird künftig Raimund Kible das Amt
übernehmen. Dass die Aufwandsent-
schädigung für den Vorsitzenden von 50
auf 70 Euro erhöht wurde, war für die
Mitglieder „schon lange fällig“.
Das „letzte Wort“ hatte Bundestagsab-
geordneter Josef Rief, der im Kreis der
Bürgerinitiative als Beirat fungiert. Sein
Kommentar zu Friedrich Rockhoffs vor-
gebrachtem Ärger war unmissverständ-
lich: „Wenn Gesetze nicht mehr nach-
vollziehbar sind, dann muss man sich
rühren. Ich helfe gerne mit, um zu guten
Lösungen zu kommen

Von den Herausforderungen und Anforderungen an die BDW

von links: Sigrid Metzler, Karl Brauchle, Gisela Riess, Willi Wacker, Josef Rief, Fritz Rockhoff und der Vorsitzende Manfred Oswald. 
Foto: BDW 
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KISSLEGG (dk) - Bei der Baden-Würt-
tembergischen Jahrgangsrangliste
U15 und U19 waren drei TTF-Ju-
gendliche bei hochsommerlichen
Temperaturen in Stuttgart am Start. 

Während Leo Kempter (Jungen U15) mit
Rang 4 glänzte, landete Linda Peter mit
dem sechsten Rang eine Überraschung.
Für Robin Fischer sprang Rang 17 heraus.
Pro Klasse trafen sich 20 Spieler in vier
Gruppen. Seitens der TTF war Coach Pe-
ter Fischer in Stuttgart vor Ort. 
Leo Kempter hatte eine sehr ausgegli-
chene Vorrunde. 
Nach einer 2:3-Niederlage war er mit
zwei Siegen wieder auf Kurs, ehe er er-
neut bitter im Fünften Satz verlor. Trotz
der 2:2-Bilanz reichte dies für den zwei-

ten Platz in der Fünfergruppe. Damit
konnte er in der Zwischenrunde mit voll
angreifen und einen vorderen Platz an-
peilen. 
Dort hatte er es auch mit einen unange-
nehmen Materialspieler zu tun. Letztlich
holte er abschließend einen starken 4.
Rang unter den TOP 20 Baden-Württem-
bergs. 
Damit war er für die BaWü-Top 16 am
23./24. Juli in Gerstetten qualifiziert. 
Bei Robin Fischer (Jungen U19) wollte an
diesem Tag der Knoten nicht platzen.
Nach den ersten Niederlagen konnte er
die Wende nicht erzwingen, so dass er
mit Gruppenrang 5 das Turnier mit Platz
17 beendete. Natürlich hatte er sich
mehr erhofft. 
Linda Peter (U15) aus Kißleggs erster 

Mädchen- und Damenmannschaft hatte 
von Beginn an das Momentum auf ihrer
Seite. Dank höchster Konzentration be-
hielt sie mehrfach in äußerst kritischen
Situationen die Ruhe. Mit drei hart um-
kämpften 3:2-Erfolgen war die Freude
groß, damit durfte sie im Feld 1-8 in die
Zwischenrunde gehen. 
Alles was folgte war die Kür. Dort holte
sie sogar noch einen weiteren Sieg und
jubelte über den 6. Platz freudestrah-
lend. Hut ab, vor dieser grandiosen Leis-
tung an diesem Tag. 

Alle Spieler und Betreuer waren nach
einem schweißtreibenden Sommer-
tag sichtlich erschöpft.
Umso mehr verdienen die Leistungen
Respekt und Anerkennung.

Linda Peter wird Sechste bei der Baden-
Württembergischen Rangliste in Stuttgart – Leo
Kempter mit Rang 4 – Robin Fischer auf Platz 17

KISSLEGG (dk) - Wenn Engel reisen,
wird das Wetter schön. So wie im
Sprichwort ging es der 25köpfigen
Gruppe der TTF-Jugend beim Wo-
chenende auf dem Höchsten. In der
dortigen Jugendbegegnungsstätte
waren bei Kaiserwetter 3 Tage Spiel
und Spaß angesagt. Nach der langen
Pandemie-Zeit eine sehr wertvolle
Erfahrung für alle Beteiligten.

Am Freitagnachmittag startete der TTF-
Konvoi von Kißlegg ins Deggenhausertal.
So mancher war nun zum ersten Mal auf
dem Höchsten. 
Dort wurden zunächst ein paar kleine
Kennenlernspiele durchgeführt, an-
schließend wurden Wurst und Steak auf
den Grill gelegt. Nach der ersten Nacht
standen am Samstag verschiedene
Teamspiele auf dem Plan:
Wikinger-Schach, Mölkky, Tic Tac Toe,
Wasserbecher-Schöpfen, Völkerball,
Zombieball – spätestens jetzt hatte jeder
die Spiele bestens drauf. 
Die Spiele-Manager Franziska Schmid
und Isabell Cascini organisierten zudem
in Eigenregie einen Spielewettkampf in
Verbindung mit einer Schnitzeljagd. Hö-
hepunkt am Samstagabend war die TTF-
Talentshow: in Kleingruppen zeigten die
Jugendlichen ihre besonderen Stärken.
Das Siegerteam zeigte eine tolle Show
mit Akrobatik und Musik. 
Sogar das Nachbarhaus war tief beein-

druckt von der sportlichen Darbietung.
Am Sonntag marschierten alle zum Aus-
sichtspunkt, um dort den Blick auf den
Bodensee und die Schweiz zu genießen.
Vor der Abreise war beim Aufräumen
und Putzen nochmals Teamwork ange-

sagt. Was alle mit Bravour gemeistert
haben. 
Zum Abschluss bedanken sich alle Ju-
gendlichen bei den Betreuern Armin Zeh,
Melanie Halder, Isabell Cascini und Fran-
ziska Schmid mit bemalten Luftballons.

Alle waren sich einig, dass dies nicht das
letzte Hüttenwochenende war. 
„Für die Kameradschaft und den Team-
geist ist die Bedeutung des Wochenen-
des immens groß, gerade jetzt nach der
Pandemie“ so Jugendleiter Armin Zeh. 

TTF-Jugend zur Hüttenfreizeit auf dem Höchsten

Foto:TTF-Kißlegg 

KISSLEGG (dk) - Am Samstag, 10.
September findet in Kißlegg ein
Tischtennis-Jedermann-Turnier
statt. Eingeladen sind alle Nicht-
Vereinsspieler ab 16 Jahren. 

Beginn ist in der Schulsporthalle um
10 Uhr, ab 9 Uhr kann trainiert und
warmgespielt werden. Der Spaß am
Tischtennissport steht hier im Vorder-
grund, Leihschläger stehen zur Verfü-
gung. Turnierende ca. 12.30 Uhr. 
Die TTF Kißlegg freuen sich auf viele
Anmeldungen bei Armin Zeh per E-
Mail armin.zeh@gmx.de oder telefo-
nisch 0176-67781789. Meldeschluss:
Dienstag, der 6. September. Für das
leibliche Wohl wird gesorgt.

Vorschau 10.9.
Tischtennis-Jedermann
-Turnier in Kißlegg
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KISSLEGG (dk) - Der Musikverein Kiß-
legg freute sich, nach der pandemie-
bedingten Zwangspause endlich wie-
der zum traditionellen Parkfest mit
vielfältigem Unterhaltungspro-
gramm einladen zu dürfen.

Herrliches Sommerwetter, zahlreiche
Besucher, Gäste der Musikgesellschaft
Biembach (Schweiz) und das Jugend-
blasorchester trugen zu einem rundum
gelungenen Festwochenende bei.
Der Schlosspark bietet bereits seit fünf
Jahrzehnten die perfekte Kulisse für das
Parkfest des Musikvereins und so wurde
auch die laue Sommernacht am Samstag
zu einem besonderen Ereignis: unter
bunten Lichterketten und grünem Blät-
terdach herrschte eine ganz besondere
Stimmung. Alt und Jung genossen das
besondere Flair. Traditionell lud am
Samstagabend die Musikkapelle selbst
zum fetzigen Stimmungsabend ein. Un-
ter der bewährten Leitung ihres Dirigen-
ten. 
Die Moderatoren Reinhold Elsässer und
Lukas Würzer führten gekonnt und ge-
witzt durch das vielfältige Programm.
Dieses reichte von volkstümlicher Blas-
musik über Schlager und Popmusik bis zu
Rockklassikern.

Mit Live-Gesang und solistischen Einla-
gen sorgten die Musikerinnen und Musi-
ker für Stimmung und beste Laune. Be-
sonders für die Schweizer Gäste hatten
die Kißlegger den „Ämmitaler" Marsch
einstudiertet, bei dem im Trio das schöne
Emmental gemeinsam besungen wurde.
Mit der tatkräftigen Unterstützung der
Schweizer Gäste gab es lange Polonaisen
durch den Park und bei vielen Musikstü-
cken wurde lauthals mitgesungen. Ob ei-
ne feucht-fröhliche Haarwaschnummer,
„Highway to Hell" der Posaunen oder ge-
meinsame Gymnastikübungen zu den
Klängen von Pata-Pata: die Kißlegger
Musiker boten beste Unterhaltung für
jeden Geschmack.
Zum Frühschoppen am Sonntag spielte
die befreundete Musikgesellschaft aus
Biembach auf. Die Schweizer präsentier-
ten ein buntes Repertoire an schöner
Blasmusik mit Polka, Schlagern, Pop,
Rock inklusive Solo für Alphorn, das die
Parkfest-Besucher begeisterte. Auch der
Nachwuchs kam hier schon auf die Büh-
ne: Beim Auftritt der BiembachBlech, ei-
nem Quartett zweier Familien. Eine lang-
jährige Freundschaft verbindet die Biem-
bacher und Kißlegger Musiker, innerhalb
derer es immer wieder zu gegenseitigen
Besuchen ins Emmental und ins Allgäu

kam. Inzwischen sind viele persönliche
Freundschaften zwischen den Musike-
rinnen und Musiker entstanden, die bei
solchen Gelegenheiten weiter verstärkt
werden. Die Kißlegger Musiker sind Uni-
formpaten der Schweizer und so ziert je-
de Biembacher Uniform eine MVK-
Stecknadel und hängt an einem MVK
Kleiderbügel. 

Die Musikvereins-Küche sorgte mit aller-
lei kulinarischen Köstlichkeiten in be-
währter Weise für das leibliche Wohl.
Nach dem reichhaltigen Mittagstisch
unterhielt das Jugendblasorchester der
Gemeinde Kißlegg unter der Leitung von
Christoph Dürr mit flotten Weisen an-
schließend zu Kaffee inklusive einer aus-
giebigen Kuchenauswahl. 

Grandioses Festwochenende im Kißlegger Schlosspark 
Zahlreiche Besucher besuchen Parkfest bei Kaiserwetter

Foto: Musikverein Kißlegg

Foto:Musikverein Kißlegg
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KISSLEGG (dk) - Im gut besuchten
evangelischen Gemeindehaus be-
grüßte der Vorsitzende der Hospiz-
gruppe Kißlegg, Matthias Dörrer,
Mitglieder, Ehrenamtliche und Inte-
ressierte zur Mitgliederversammlung.

Wir leben in krisenhaften Zeiten: Coro-
na-, Klima-, Ukraine-, Inflations- und
Wirtschaftskrise. „Und trotzdem kom-
men Sie heute so zahlreich zu unserer
Mitgliederversammlung der Hospiz-
gruppe,“ freute sich Matthias Dörrer. Bei
Hospiz gehe es doch über Sterben und
Tod. Ein Thema, das man doch in dieser
schwierigen Zeit eher verdränge. 
Trotz Coronaeinschränkungen war die
Hospizgruppe durch die Teilnahme an
den Dekanatstreffen der Hospiz- und
Trauergruppen, durch Austausch mit der
Regionalgruppe des Hospiz- und Pallia-
tivverbandes Baden-Württemberg per
Zoom oder in Präsenz vernetzt, um wich-
tige Informationen weitergeben zu kön-
nen. 
Zum jährlichen Wohlfühlnachmittag
waren alle ehrenamtlichen Hospizbe-
gleiter/innen zu einer spannenden und
informativen Kirchenführung mit Christl
Vidic in die Katholische Kirche eingela-
den. Anschließend trafen sich alle bei ei-
ner gemütlichen Einkehr. Die Ehrenamt-

lichen Begleiter/innen genossen endlich
wieder die ersten Begegnungen unterei-
nander, nach der langen, erzwungenen
Distanz. 
Ein Highlight des Jahres war das Zwei-
Personen-Theater „Ich erinnere mich ge-
nau“ in der Mensa. Es sollte ein Höhe-
punkt unseres Festes „10 Jahre Hospiz-
gruppe“ sein. Herr Dörrer dankte aus-
drücklich allen Ehrenamtlichen Hospiz-
begleiter/innen, die uns geholfen haben,
in dieser schwierigen Zeit den Hospiz-
dienst aufrecht zu erhalten. Fünf Hospiz-
begleiterinnen konnten mit vielen Coro-
na bedingten Unterbrechungen ihre
Schulung abschließen. 
Kassier Karin Frey stellte im Kassenbe-
richt des Vereines die Einnahmen und
Ausgaben in 2021 vor. Rechnungsprüfer
Norbert Kaiser dankte im Prüfungsbe-
richt Frau Frey für ihre ausgezeichnete
und verantwortungsvolle Arbeit im ab-
gelaufenen Kalenderjahr. 
Vorstandsmitglied Birgit Bolkart gab ei-
nen Einblick über das Projekt „Sternen-
kinder“, zu dem die Hospizgruppe Kiß-
legg von der Gemeinde zur Mitarbeit
eingeladen wurde. Die „Sternenkinder“
sollen im Friedhof in Kißlegg einen wür-
digen Platz finden, der durch die Ge-
meinde bepflanzt und von der Hospiz-
gruppe betreut werden soll. 

Der Vorstand bedankte sich bei Ehepaar
Kible für die Produktion und den Verkauf
des leckeren Gsälzes.
„Wir in Kißlegg erleben immer noch eine
blühende Hospizlandschaft“, begann die
Koordinatorin Doris Dörrer ihren Bericht
über die ambulante Hospizarbeit. Die
Nachfrage an Begleitungen, ob in den
Heimen oder Zuhause sei weiterhin groß.
So konnten im vergangen Jahr 46 Men-
schen bis zuletzt begleitet werden. 
Doris Dörrer bedankte sich bei allen Eh-
renamtlichen, dass trotz der notwendi-
gen Hygieneregeln und Vorschriften vie-
le Ehrenamtliche bereit gewesen seien,
die kranken Menschen zuhause oder in
den Pflegeheimen zu begleiten. Insge-
samt seien im vergangenen Jahr 61
schwerstkranke Menschen durch die
Hospizgruppe besucht und begleitet
worden. 
Die Hospizlandschaft blühe, aber sie ha-
be sich während der Coronapandemie
verändert. Unser treues Urgestein sei äl-
ter geworden. Mit und ohne Corona wer-
de man jedes Jahr älter. „Normale Krank-
heiten“ blieben nicht aus. Aus Eltern sei-
en Großeltern geworden, die dringend
zur Betreuung ihrer Enkel gebraucht
würden. Jüngere, ehrenamtliche Beglei-
ter, seien berufstätig und nicht mehr
„Nur-Hausfrauen“ mit Zeit, wenn die

Kinder flügge geworden seien. Wir brau-
chen dringend Verstärkung im Kreise un-
serer Ehrenamtlichen. 
Deshalb sei für Herbst dieses Jahres eine
neue Schulung geplant. Gestartet werde
am 21. September um 18.00 Uhr hier in
Kißlegg. „Wer hat Lust dabei zu sein? Wir
brauchen dringend „Sie“, „Dich“!!“, blick-
te die Koordinatorin in die Runde. 
Anschließend wurde ein eigens für diese
Mitgliederversammlung produzierter
Kurzfilm mit dem Titel „Hospiz lässt tief
blicken“ vorgeführt. Dort wurden in In-
terviews Personengruppen jeglichen Al-
ters, z.B. auch Ehrenamtliche über Hospiz
und Hospizarbeit interviewt. Der Film
fand bei den Zuschauern großen An-
klang und ließ bei manchem das Interes-
se für die Hospizarbeit aufkeimen und
machte ihn nachdenklich. Der anschlie-
ßende Applaus galt den Produzenten des
Filmes.
Anlässlich des Deutschen Hospiztages,
am Freitag, den 14. Oktober, lädt die Hos-
pizgruppe um 18 Uhr ins Kino Radio
Weiland in Kißlegg zu dem Film „Ich bin
dann mal weg“ ein.
Mit den folgenden Worten verabschie-
dete Matthias Dörrer die Teilnehmer der
Mitgliederversammlung: „Jeder von uns
wird einmal an einem Tag sterben, aber
an allen anderen Tagen nicht.“

Nachfragen an Begleitungen sind weiterhin groß

KISSLEGG (dk) - Beim fünften Fußball-
tennisturnier „Ball über d’Schnur”
organisiert von der SGK “Freizeit-
sportgruppe Männer ab 30 Jahren“
sowie der SGK Fußballjugendabtei-
lung gab es in diesem Jahr eine wei-
tere Rekordbeteiligung. 96 Erwach-
sene und 58 Kinder aus Kißlegg und
den Ortschaften haben am Turnier in
vier Klassen teilgenommen.

Zusätzlich waren wohl noch an die 300
Zuschauer im Park versammelt, um die
Sportler anzufeuern, das Spielgeschehen
zu beobachten sowie fachmännisch zu
kommentieren aber natürlich auch um
die tolle Atmosphäre zu genießen.
Spannende Spiele, spektakuläre Szenen
und nicht zuletzt perfekte Wetterbedin-
gungen prägten das diesjährige Turnier
von Beginn an. Bei den Erwachsenen
spielten 32 Dreier Mannschaften um die
beliebten Betonpokale und die Gutschei-
ne von Hauptsponsor “Hotel Gasthof
Ochsen“

Los ging es in acht Vorrundengruppen a
vier Mannschaften, von denen sich die
zwei Gruppenbesten ins Achtelfinale
vorkämpfen konnten. Weiter ging es
dann im KO System bis die Finalpaarung
feststand.
Nach unglaublich umkämpften Partien
standen sich schließlich die Teams von
„Zu einfach!” (Fabian Rau, Aaron Strasser
& Lucas Müllerschön) und die „Netztes-
ter” (Alexander Fimpel, Mario Ullrich &
Sven Findeisen) im Finale gegenüber. In
einem ausgeglichenen Spiel setzten sich
in einem Herzschlagfinale erstmals in der
Geschichte des Turniers die aktiven Fuß-
baller von „Zu einfach!” denkbar knapp
mit 11:10 gegen die erfahrenen AH Ki-
cker durch.
Auch im Spiel um Platz drei setzten sich
die Jungen von „Eugen, find ich gut!”
(Peter Kopf, Christian Hartwig & Andreas
Höpperle) aus Waltershofen gegen die
Titelverteidiger „Die heiligen drei Könige”
(David Rössler, Stephan Rössler & Gregor
Köbach) aus der AH Kißlegg mit 11:7

durch und feierten damit ein ganz star-
kes Debut im Schloßpark.
Bei den Kindern wurden die Sieger in drei
Altersklassen (U11, U14 & U16) ermittelt
wobei es auch hier viele spannende Spie-
le zu beobachten gab. Gewonnen haben
bei den U11 die Mannschaft „Die guten
Kicker” (Paul Müller & Henri Tutschner),
bei den U14 „für Fortnite” (Luis Hochdor-
fer & Liam Bodenmüller) und bei den U16
die „Spaghetti Mafia” (Armando LeRose
& David Fimpel). Durchaus Humor be-
wiesen die jungen Fußballer auch bei den
Mannschaftsnamen. So spielten unter
anderem der „FC Haudanebe“, „Die
schwäbischen Hengste“, der „FC Ohne-
schuh“ oder „Die Fritzen“ bei dem Turnier
mit.
Alles in Allem war das Turnier mal wieder
ein voller Erfolg und machte den
Schlosspark am Nachmittag erneut zum
gesellschaftlichen Mittelpunkt des Stra-
ßenfests zwischen Triathlon, Flohmarkt
sowie den abendlichen Veranstaltungen.

Fußballtennis am Straßenfest – Die „Jungen” schlagen erstmals die „Alten”

Die Glücklichen Sieger vom Team „Zu
Einfach!“ Foto: Mathias Motz
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KISSLEGG (dk) - Am 15. Juli wurden die
10.Klassen der Realschule Kißlegg in
feierlichem Rahmen in der Mensa
der Schule verabschiedet. Nach
kurzweiligen Programmpunkten der
drei Klassen und Dankesworten an
die jeweiligen Lehrpersonen der ver-
gangenen Jahre bekamen die Schü-
lerinnen und Schüler von Schulleiter
Martin Weishaupt und ihren Klas-
senlehrern ihre Abschlusszeugnisse
überreicht.

Klasse 10a:
Bareth, Laura (P); Bodenmüller, Emily;
Dell Aquila, Noemi; Dentler, Hannah;
Detzel, Raphael; Engler, Marie (B); Erkek,
Seyhan; Facchin, Alessia; Geiselmann,
Ron; Gletter, Manuel; Jehle, Kira; Jundt,
Dominik; Mader, Hannah; Mangler, Silas;
Müller, Moritz; Pfender, Tobias (B); Pit-
tasch, Elena; Rauch, Emma; Schmid, Ma-
ximilian; Schneider, Sophia (B); Sulejma-
nov, Layla; Thomas, Finn; Troni Aurora;
Völk, Leontine (P); Zillessen, Timon.

Klasse 10b:
Akyüz, Nazlican; Armbrust, Esther (P);
Beck, Linus; Bloß, Tamina (P); Bogattke,
Maximilian; Brauchle, Moritz; Bubik,
Marie (P); Cassier, Lena; Geisler, Yannick;
Heß, Romeo (P); Hilebrand, Lorena (B);
Hiller, Nele; Höpperle, Luca; Jakob, An-
ton; Killat, Amelie (P); Krause, Julia;
Landsbek, Amelie; Nörz, Jonas; Rau, Ju-
lia; Seifritz, Laura (P); Sigg, Pius; Tauben-
heim, Miriam (P); Theuer, Lotta (B); Wan-
del, Emilia (P); Weber, Marius-Finn.

Klasse 10c:
Burger, Sophia; Burger, Tamara; Dre-
scher, Fritz; Durach, Maximilian; Eben-
hoch, Marvin; Gmünder, Jakob; Grube,
Niklas; Hartinger, Ben; Hirschbühler,

Emilie (P); Hirschbühler, Maren (B); Kar-
rer, Annika; Kempter, Marie (B); Kopf,
Pascal; Küchle, Emilia (B); McDonald, Ka-
ja; Rennert, Lara (P); Rude, Valeska;
Schmid, Michel; Schönberger, Moritz (P);

Schröder, Marie; Schwarz, Hannah; Seki-
raca, Albijona; Sekiraca, Albin; Solomita,
Louis (P); Spies, Maik; Thomas, Luisa (P);
Zeller, Josua (P).

Ergebnisse der AbschlussschülerInnen der
Realschule Kißlegg – Jahrgang 2021/2022

Schulleiter Martin Weishaupt gratuliert der Schulbesten Laura Bareth (Schnitt 1,2).
Foto: Realschule Kißlegg 

KISSLEGG (dk) - Nach drei vielseitigen und ab-
wechslungsreichen Ausbildungsjahren, ge-
prägt von tollem Engagement der Auszubil-
denden ist es endlich soweit.

Die Firma Rinninger gratuliert ihren Auszubil-
denden Melissa Stölzle (Industriekauffrau), Jo-
nas Schneider (Bauzeichner) und Jan-Lukas
Kirchmann (Maurer) zur bestandenen Ab-
schlussprüfung. „Wir freuen uns, dass wir alle

drei in ein festes Arbeitsverhältnis übernehmen
können“, heißt es in der Pressemeldung des Un-
ternehmens, sowie „Motivation, Verantwortung,
Eigeninitiative und einen tollen Zusammenhalt
zeichnen die Mitarbeit im Familienunternehmen
Rinninger aus.“ Weitere Infos zu allen Ausbil-
dungsberufen bei Rinninger und die Möglichkeit
zur Onlinebewerbung unter www.rinninger.de
Im Bild von links Jonas Schneider, Melissa Stölzle
Jan-Lukas Kirchmann. 

Abschlussprüfung bestanden 

REGION (dk) - Im Bildungshaus
„Schwäbische Bauernschule“ in
Bad Waldsee gibt es tolle Bil-
dungsangebote für neugierige
und interessierte Menschen.

Oberschwaben-Seminar vom 26.-
28.082 - Erfindungen und Innovatio-
nen aus dem Raum Oberschwaben
vorgestellt in spannenden Vorträgen
und Exkursionen.
Sommernähtage vom 29.08.-01.09. –
Unter dem Motto „Dies & Das… mit
der Nähmaschine gezaubert“ werden
genähte Kleinigkeiten und praktische
Alltagshelfer angefertigt
Waldseer Volkstanzwochenende für
Anfänger und begeisterte Volkstanz-
freunde. Es werden Reihen- Paar-
Gruppe- und Kreistänze der Bauern,
des Bürgertums und des Adels ab dem
11. Jahrhundert getanzt. Im Vorder-
grund steht der Spaß an der gemein-
samen Bewegung zur Musik.
Infotag Erlebnistanz An einem einzi-
gen Tag leichte Gemeinschaftstänze
erlernen, die man in Sportgruppen, im
Verein oder Freundeskreis weiterge-
ben kann. Außerdem gibt es Informa-
tionen zur Tanzleiter-Ausbildung des
Bundesverband Seniorentanz e.V.
Erlebnisbildungswoche unter dem
Motto „Starke Frauen“ vom 11.-16.
September Abwechslungsreiche Wo-
che mit Vorträgen, gemeinsamen Ak-
tionen, Exkursionen für Frauen ab ca.
60 Jahren. 

Weitere Infos zu diesen und allen an-
deren Seminarangeboten erhalten Sie
auf der Internet-Seite
www.schwaebische-bauernschule.de
oder unter 07524/4003-0

Seminare in der
Schwäbischen
Bauernschule
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KISSLEGG (dk) - Crowdfunding der
Volksbank Allgäu Oberschwaben:
Der Fanfarenzug der Kolpingfamilie
Kißlegg sagt für 3 473 Euro Danke.

Aus zwei Jahren Corona Pandemie konn-
ten keine Einnahmen aus Auftritten so-
wie dem beliebten Silvesterblasen erzielt
werden. Da dennoch Ausgaben zur Sa-
nierung des Probelokals für eine Lärm-
schutzwand sowie die Erneuerung der
Elektrik im Probelokal anstehen, hat sich
der Fanfarenzug für das Projekt
„Crowdfunding“ der Volksbank Allgäu
Oberschwaben beworben. 

Ab einer Spende von fünf Euro verdop-
pelt die Bank den Betrag. Überwältigend
war die Unterstützung durch die Bevöl-
kerung der Gemeinde Kißlegg, aber auch
über die Gemeindegrenzen hinaus. 
Der Fanfarenzug bedankt sich bei allen
und lädt gerne zu unseren Proben don-
nerstags um 20 Uhr in die Turn- und Fest-
halle nach Kißlegg ein. Zudem informiert
der Fanfarenzug, das wieder Grundaus-
bildungen in den verschiedenen Stim-
men und neue Uniformen und Fanfaren
für Neumitglieder kostenlos zur Verfü-
gung stehen.
Fanfarenzug der Kolpingsfamilie Kißlegg

Fanfarenzug der Kolpingsfamilie Kißlegg sagt „Danke!“

Foto: Manfred Oswald 

KISSLEGG (dk) - Am Mittwoch, 20. Juli,
haben die „Sympathiehunde“ vom Sym-
pathiehunde e.V. im Rahmen der Projekt-
tage die Grundschule Kißlegg besucht.
Mehrere Kinder der dritten Klasse haben
sich mit den Therapiebegleithunden Aika,

Jedi, Bloom, Emmy und dem „Therapie-
begleithund in Ausbildung“ Johnboy in
die Welt der Hunde begegeben. 
Von den Hunden begleitet, haben die
Schülerinnen und Schüler an unter-
schiedlichen Stationen die Sinne von

Hunden, ihre Körpersprache, Hundebe-
rufe, Rassen und vieles mehr erforscht.
Zusammen wurde gespielt, geschnüffelt,
apportiert, ein kleiner Parcour bewältigt
und natürlich viele Streicheleinheiten
verteilt. 

Auf dem Foto sind von links nach rechts
zu sehen: Bettina Bestler mit Johnboy,
Alexandra Wösle mit Bloom, Anna-Lena
Ruf mit Emmy, Stefanie Eckstein mit Ai-
ka, Jeanette Weiland (ohne Jedi) und
Dagmar Wurster.

Sympathiehunde besuchen die Kinder der Kißlegger Grundschule 
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KISSLEGG (dk) - Am vergangenen
Freitag fand das erste Lauf-
Spektakel an der Realschule Kiß-
legg mit allen SchülerInnen und
deren Lehrerteams statt. Auf ei-
nem Cross-Rundlauf um den
Sportplatz und das Schulgelände
legten alle gemeinsam eine Stre-
cke von deutlich über 1500 km
zurück – dies entspricht der
Luftlinie bis über den Südzipfel
Siziliens hinaus. 

Der Lauf war ein Spendenlauf zu-
gunsten des Schulprojekts Hoff-
nung Kindheit. Mit den Spenden der
Sponsoren wird die Shanti Niketan
School von El Shaddai in Indien un-
terstützt. Nähere Infos bietet hier
die schulwebsite rs-kisslegg.de un-
ter Profile. Bei sehr warmen Tempe-
raturen sind die LäuferInnen über
sich hinausgewachsen. Bei jedem
Durchgang im Start-Ziel-Bereich

gab es frenetischen Jubel und alle
kämpften gegen die Zeitvorgabe von
45 Minuten – denn in dieser Zeit
sollte die größtmögliche Strecke er-
laufen werden. Am erfolgreichsten
waren hierbei Elia und Florian aus
der Klasse 8a mit je 12 Runden. Wei-
tere 15 LäuferInnen schafften es
zweistellige Rundenzahlen zu errei-
chen (jede Runde war ein knapper
Kilometer). Bei bester und ausgelas-
sener Stimmung waren alle nach
dem Lauf dankbar für die gute Ver-
pflegung mit Obst und Getränken
und als Extra-Belohnung selbst ge-
machtem Eis. 
Neben dem sportlichen Ergebnis
(über 1400 km) warten wir nun ge-
spannt auf das Resultat der Spen-
den. Dieses werden wir auf der
schulwebsite nachreichen. Ein herz-
licher Dank geht an jede/n Einzel-
ne/n bei diesem Lauf für die beein-
druckende Gemeinschaftsleistung.

Erstes Laufspektakel der Realschule Kißlegg
Laufbegeisterte RealschülerInnen laufen bis Sizilien

Start der Klassen 5 und 6 beim Lauf-Spektakel Foto: Realschule Kißlegg 

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir euch !!
ab sofort oder nach Vereinbarung

Freundliche Bürokraft (m/w/d) in Vollzeit 
für abwechslungsreiche Tätigkeiten, wie Auftragsbearbeitung, 
Telefonzentrale, Reklamationsbearbeitung, …
Wenn Sie abwechslungsreiche Tätigkeiten mögen, über eine gute 
Auffassungsgabe verfügen, sorgfältigen und selbständiges 
Arbeiten für Sie selbstverständlich ist, sind Sie bei uns genau 
richtig

LKW-Fahrer Fskl CE (m/w/d) in Vollzeit auf Tandemzug, 
zur Belieferung unserer Kunden, Tagestouren, Be- und Entladen 
mittels Mitnahmestapler, 5 Tage Woche Mo-Fr.

Lagermitarbeiter (m/w/d) in Vollzeit 
Zur Kommissionierung unserer Kundenaufträge sowie zur 
Leergutsortierung. Sie sollten sich deutsch verständigen können 
und körperliche Arbeit nicht scheuen.

Aushilfen auf 450-€-Basis (m/w/d) 
Zur Leergutsortierung und/oder Kommissionierung, vor oder 
nachmittags unser kleiner netter „Haufen“ würde sich über Eure 
Unterstützung sehr freuen.

Interesse??
Dann los, schickt uns eure Bewerbung 
per Mail oder per Post.                                                                                  
info@getraenke-reichle.de.

Am Lauerbühl 4 · 88317 Aichstetten

Unser „Käse des Monats“ im August

Wiggensbacher Uriger Allgäuer
mind. 50 % Fett.i.Tr. 
Unser beliebter Schnittkäse mit  100 g  €  1,69
cremigem Aroma und leicht nussiger Note

s’ Käslädle   Tel. 0 75 63 / 9 09 26 39 
Wangener Straße 42, Kißlegg-Zaisenhofen  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,  
Sa. 9.00 – 12.30 Uhr 

Der Wasser- und
Bodenverband
Wurzacher Ach -
Rotbach
weist darauf hin, dass jeder Ei-
gentümer bzw. Bewirtschafter 
der Flächen sich direkt an die 
betreffende Stadt/Gemeinde 
Bad Wurzach, Leutkirch oder 
Kisslegg bis zum 31.07.2022 
wenden soll, wenn die Gewäs-
ser 2. Ordnung geräumt wer-
den sollen.

Robert Mößle (Vorsteher) 
Gebhard Schorer (Vorsteher)

Fasanenweg 21   ·   88410 Bad Wurzach

Heizöl-Handel Benno Forderer GmbH

ANZEIGEN

Stellenangebote
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Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

 

Die Gemeinde Wolfegg mit rund 3.900 Einwohner im Landkreis Ravensburg 

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Mitarbeiter (m/w/d) für das 
Standesamt/Bürgerbüro (100%)

Das Aufgabengebiet umfasst unter anderem die eigenverantwortliche 

Sachbearbeitung des Standesamts einschließlich der Durchführung von 

Eheschließungen, die Friedhofsverwaltung sowie sämtliche Arbeiten des 

Bürgerbüros, insbesondere alle Bereiche des Meldeamts mit Gewerbe- und 

Sozialamt.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 07.09.2022.

www.wolfegg.de

Mitarbeiter (m/w/d) Pharmazeutische Produktion
Ob mit Berufserfahrung in der Produktion oder als Quer- 
einstieg: Unterstützen Sie uns bei der sterilen Abfüllung 
lebenswichtiger Medikamente an den Standorten  
Ravensburg und Langenargen. (Job-ID 41025)

Fachübersetzer (m/w/d) für Deutsch und Englisch 
Für interne Kunden managen und bearbeiten Sie anspruchvolle, 
überwiegend pharmazeutisch-technische Übersetzungen.  
(Job-ID 41125)

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik 
Führen Sie an den Standorten Ravensburg oder Langenargen 
die Freigabeprüfungen von Ausgangsstoffen und Fertigarznei-
mitteln durch. (Job-ID 34501)

Vorteile: attraktive Vergütung, modernes Umfeld 
Eintrittsdatum: sofort bzw. nach Vereinbarung 
Arbeitszeit: Vollzeit

Für alle Ausschreibungen gilt:

Haben Sie Fragen an uns? 
Wir sind jeden Mittwoch von 13 bis 16 Uhr 
unter Tel. 0751 3700-6322 für Sie erreichbar.

Entdecken Sie Ihre Möglichkeiten  
bei uns und bewerben Sie sich jetzt:
vetter-pharma.com/karriere

Vetter – für mehr Lebensqualität.

Bei uns bekommen  
Sie vollen Rückhalt.  
Egal mit welchem  
Background.

Ich, m 22 Jahre,
beschäftigt in Kißlegg, suche eine 1-
2 Zi.-Whg. bis 600,- € warm.
� 0162/9505761

Haushaltshilfe gesucht
von Familie in Kißlegg für 2-3 Std./
Woche. Angemeldet 15,-€/Std.
� 01573/6824873

Kleines Paradies in Ligurien
5 Min. zum Strand Wohnung mit 2
Schlafzimmern für jeweils 2 Perso-
nen + Kind Wohnfläche 100 m² -
große Terrrasse - Grundstück 600
m². Nimm die ganze Familie mit in
diese tolle Unterkunft mit viel Platz
für Spaß und Unterhaltung. Es ist al-
les da : Meer, Berge, gute Restau-
rants. Kleiner privater Zoo mit Affen,
Papageie, Katzen, Hund. E-Bikes
und Vespa können gegen Gebühr be-
nutzt werden. Schöner Garten, Whirl-
pool, Grill. Fernsehen und WLAN. Ba-
bybett und Hochstuhl für die Kleins-
ten. Tiere sind willkommen. Ein Ort
der Ruhe und Entspannung sowohl
für Erwachsene wie auch für Kinder.
Besitzer sprechen mehrere Spra-
chen. � 0178/8456353

Unser Team sucht Verstärkung!
Wir suchen ab sofort

PTA (m/w/d)  
Teilzeit (mind. 20 Std.) oder Vollzeit

Wir bieten 13. Monatsgehalt und übertarifliche Zahlung 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
kur-apotheke-kisslegg@web.de

Die Praxisgemeinschaft 
Kisslegg

macht Urlaub

vom 01.08. - 05.08.2022
Vertretung:  

Frau Berg 86 00
Dr. König 90 80 84

Dr. Höll 9 24 80

Kollektionen, die anziehen, sind für uns jeden Tag Anspruch,  
Ansporn und Versprechen zugleich. Als erfolgreiches 
Unternehmen im Bereich Damen-Tagwäsche suchen wir für 
unseren Outlet Store in Kißlegg ab sofort eine freundliche

VERKAUFSBERATUNG
M/W/D

ca. 130 Stunden / Monat

Speidel GmbH • Paul-Gerhardt-Str. 10 • D-72411 Bodelshausen
+ 49 (0)7471/701-0 • www.speidelshop.com

Sie  haben Freude  am Verkauf und an der kompetenten
Beratung unserer Kund:innen.  
Erfahrungen im Textileinzelhandel sind wünschenswert.

Die weiteren Einzelheiten besprechen wir gerne mit Ihnen 
persönlich. Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
senden Sie bitte mit dem frühestmöglichen Eintrittstermin und 
Ihren Gehaltsvorstellungen an: bewerbung@speidel-lingerie.de

Mietgesuche

jobs.schwaebische.de
suedmail.de/shop · 0751 5691-2380

Unsere Briefmarken gibt‘s im südmail-Onlineshop 
und in allen südmail-Verkaufsstellen!
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BIBERLE
Küken

95
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BUTZELE 150

20
22

GUATSLE 255

20
22

GSÄLZ 80

www.ora-kinderhilfe.de/

patenschaft 

schwäbische.de/kleinanzeigen

Stellenangebote privat

Veranstaltungen

Reisemarkt

Dienstleistungen lokal

Immobilienmarkt

Ärzte

Stellenangebote

Ferienwohnungen/Ferienhäuser

Kraftfahrzeugmarkt

Wohnungen allgemein

KFZ−Ankauf



Der Kißlegger
24

Herrenstraße 7
88353 Kißlegg

SCHNÄPPCHENJÄGER
aufgepasst!

Keramik, Gläser,  
Dekoartikel 
nochmals 
reduziert!
Bis zum 30.09.  sind  
wir gerne für Sie da!

ÖFFNUNGSZEITEN in  
den Handwerkerferien

8:30 - 12:00 Uhr

www.dieblumenbinderin.de 

Holzhaus-Planung und Umsetzung,
 Massivhaus-Planung, Dachausbau, 

 energetische Altbausanierung, Garagen ...

Mayer & 
Kloos GmbH

Wir machen Betriebsurlaub vom 08.08. bis 19.08.2022.
Ab Montag, 22.08.2022 sind wir gerne wieder für Sie da!

Im Herrach 3 · 88299 Leutkirch

Joser & Sohn GmbH
Bildhauer · Steinskulpturen · Grabmale
Telefon 0 75 61/9 82 90 
Fax 0 75 61/98 29 22

P. Joser Steinmetz GmbH
Küchenarbeitsplatten · Bäder · Treppen · Simsen
Telefon 0 75 61/9 85 27 30 
Fax 0 75 61/9 85 27 31
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Unser Wochenangebot 
Do., 28.07. bis Sa., 30.07.2022

Cevapcici 
 1,29 €

1,29 €

1a Lyoner 1,39 €

0,99 €

1,29 €

Unser Wochenangebot 
Do., 04.08. bis Sa., 06.08.2022

1,29 €

1,69 €

1,29 €

1,39 €

1,29 €

Verkaufswagenstandort 
gszeiten 

nur am Samstag: 

Café Fatima, Hauptstr. 26, 
Immenried  

von ca. 8.15 bis 9.30 Uhr 
Baugeschäft Henle 

Kirchstraße 25, Waltershofen 
von ca. 11.30 bis 12.30 Uhr

Schon gehört?

WIR MACHEN
URLAUB!

Liebe Kunden, 

wir machen vom

08.08 bis zum 19.08.2022 

Betriebsurlaub.

Wir wünschen eine gute 

Zeit und freuen uns nach 

unserem Urlaub auf Ihren 

Besuch.

HÖR Pabst GmbH I Herrenstr. 9 I 88353 Kißlegg

Wunschtermin telefonisch 

vereinbaren unter

 07563 – 90 90 009 

Inh. B. Hirschle Tel. 0 75 63 / 71 50 

Schloss-Straße 53 · 88353 Kißlegg

Arnach

Am Kirchberg 8, Bad Wurzach-Arnach

Sonderangebot vom 28. bis 30.07.2022

zarte Schweinerücken Steaks  
mariniert         100 g nur 1,28 €

zartes Schweine geschnetzeltes  
und Gyros-Pfanne 100 g nur 1,28 €

feine Kalbfleischleberwurst  
im Golddarm 100 g nur 1,48 €

feiner Fleischkäse  
gebacken 100 g nur 1,18 €

BITTE AUFBEWAHREN:
Sonderangebot vom 04. bis 06.08.2022

feine Cevapcici für Grill  
und Pfanne 100 g nur 1,18 €

zarte Putenschnitzel und  
Putensteaks 100 g nur 1,48 €

feine Paprika-Lyoner  
 100 g nur 1,48 €

feine Fleischwurst im Ring  
 100 g nur 1,28 €

Für ihr Grillfest bieten wir Ihnen 
unser vielfältiges Angebot an 
Grillwaren an.
NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU 
Grillkäse aus eigener 
Herstellung mild und scharf

Speidel GmbH
Erlenweg 8
88353 Kißlegg

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 9:00 - 18:00 Uhr
Sa. 9:00 - 13:00 Uhr

Profitieren Sie von attraktiven Angeboten beim Sommer-
schlussverkauf in unserem Outlet Store Kißlegg.

Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
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